
Do. 3.9.–So. 6.9.
MEGAPARTY mit vielen Stars

Jetzt downloaden und viele  
weitere Top-Angebote sichern.

– 20 %

– 30 %

auf alles*

für den Kauf von Geschenkgutscheinen. Nicht in bar ablösbar. Solange 

Der Rabatt gilt auf alle Artikel, mit Ausnahme von Möbeln, Leuchten, 

ipuro, Grills/Griller, Gutscheinen, Büchern, Kooperationsartikeln sowie 

bereits reduzierten Artikeln und Set-Artikeln. Weitere Aktionsbedin-

– 20 %
auf alles*
– 20 %

auf alles*
– 20 %

auf alles*

– 20 %
auf alles*

– 20 %auf alles*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

– 15 %auf Steaks, täglich von 11h bis 15h*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026
Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

auf Steaks, täglich von 11h bis 15h*Gültig vom 28.8. bis 13.9.2026

– 15 %beim Kauf von 3 Teilen*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

– 15 €
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*

– 15 €
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gutsch
ein

– 20 %
auf alles*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

GEBURTSTAGS 
ANGEBOTE

FR. 28.8.–SO. 13.9.
GUTSCHEINE IM 

INNENTEIL
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Tumeltsham
ab Seite 12



Anzeigen Ried

Alle Details findest du in der PlusCity App

Fr. 4.9., 18.00 Uhr
Bühne Palmenplatz

Alina Zellhofer
Sport-Moderatorin

Fr. 4.9., 18.00 Uhr
Bühne Palmenplatz

Roman Mählich
Fußballexperte

pluscity.at

Jetzt downloaden und viele  
weitere Top-Angebote sichern.

Alle Gewinne und Teilnahme-
bedingungen in der PlusCity App

Jetzt PlusCity App downloaden und 
am Gewinnspiel teilnehmen!

GEBURTSTAGS-
GEWINNSPIEL

mit Landeshauptmann Thomas Stelzer  
und Hangar-7-Starkoch Martin Klein
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Fr. 4.9. ab 15.30 Uhr am PalmenplatzDo. 3.9.–Sa. 5.9. am Palmenplatz

VIP CHARITY
SHOWKOCHEN

FASHION
SHOWS

Fr. 4.9., 18.00 Uhr
Bühne Palmenplatz
Michael Gregoritsch

Nationalteamspieler MIT
AUTO-

GRAMM-
STUNDE

Do. 3.9.–Sa. 5.9.
am Palmenplatz
Nadine Mirada

Stargast Fashion Shows
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– 20 %
auf alles*
– 20 %

auf alles*
– 20 %

auf alles*

– 20 %
auf alles*

– 20 %auf alles*

Jetzt downloaden und viele 

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

– 15 %auf Steaks, täglich von 11h bis 15h*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026
Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

auf Steaks, täglich von 11h bis 15h*Gültig vom 28.8. bis 13.9.2026

– 15 %beim Kauf von 3 Teilen*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

– 15 €
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*

– 15 €
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gutsch
ein

– 20 %
auf alles*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Fr. 4.9., 19.30 Uhr
Bühne Palmenplatz

Cosmo
Eurovision Song  

Contest-Teilnehmer
MIT

AUTO-
GRAMM-
STUNDE

GEBURTSTAGS 
ANGEBOTE

FR. 28.8.–SO. 13.9.
GUTSCHEINE IM 

INNENTEIL
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WERT
SCHÄTZUNG
bei Ihrem Immobilien-Experten

Buchen Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung bei
unseren Immobilien-Experten

Immobilien GmbH /remax-innova.atImmobi

G

FACC knackt die
Umsatzmilliarde
DerLuftfahrtboomsorgtbeiFACC
für Rückenwind. DerUmsatz stieg
im ersten Halbjahr um 8,6 Prozent
auf 526MillionenEuro.Eswird ein
Konzernumsatz von über einer
Milliarde für das Gesamtjahr 2026
erwartet. Zudem investiert der
Luftfahrtkonzern 120 Millionen
Euro in die Errichtung eines neu-
enHightech-Werks amStandort in
St. Martin. Seite 5

Kunstfest Ein spätsommerliches Festmit Innviertler Kulturschaffenden aller Genres findet bei freiem Eintritt am Frei-
tag, 4. September, auf Schloss Katzenberg statt. Mary Jane’s Soundgarden tritt um 18 Uhr auf. Seite 46 / Foto: Max Hofstetter

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at
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SICHERHEIT

Rieder Grenadiere übten urbanes
Kämpfen im Kraftwerk Riedersbach
ST. PANTALEON, RIED. Mit
knapp 140 Soldaten der 2. Pan-
zergrenadierkompanie (KPE –
Kaderpräsenzeinheit) aus Ried
probte das Bundesheer zwei
Wochen lang im aufgelasse-
nen Kohlekraftwerk Rieders-
bach Angriff und Verteidi-
gung in einer Industrieanlage.
Bei der Übung kamen unter
anderem auch vier Schützen-
panzer Ulan, ein Schwerer
Granatwerferzug und Scharf-
schützen zum Einsatz.

Auftrag der Grenadiere war es,
das Kraftwerk, ein sechs Hektar
großes Areal mit mehreren Bau-
werken, zu nehmen und zu ver-
teidigen – sowohl für Verteidi-
ger als auch Angreifer ein
schwieriges Unterfangen. Zum
einen wegen des unübersichtli-
chen Einsatzortes mit 15 Meter
tiefen Kellern, 65 Meter hohen
Schornsteinen, großen Hallen
und engen Stiegen, aber auch
wegen des Kontrasts von Licht
und Schatten und nicht zuletzt
wegen der hochsommerlichen
Hitze, welche die gut 40 Kilo
schwere Kampfausrüstung nicht
leichter machte.
Dabei näherten sich die Grena-
diere mit Ulan-Schützenpanzern
dem Gebäudekomplex auf dem
freien Gelände an. Nach dem
Absitzen gingen sie in die infan-

teristische Gefechtstechnik im
urbanen Umfeld über und
kämpften sich gegen den Wider-
stand der Verteidiger durch das
Kraftwerk. Zum Abschluss der
Übung stand eineVorführung für
eingeladene Medien auf dem
Programm.

Glücksfall für das Heer
Dass die Übung im aufgelasse-
nen Kohlekraftwerk der Energie
AG stattfinden konnte, bezeich-
net Oberst Alfred Steingreß, der
Bataillonskommandant der Rie-
der Panzergrenadiere, als
Glücksfall. „Die Übung gehört

zum ‚Aufbauplan 2032+‘ und ist
Teil einer Serie, die 2020 begon-
nen hat. Das Bundesheer hat die
Möglichkeit, in Orten, Häusern
und auch Kellern zu trainieren,
aber nicht in Industrieanlagen.
Wir sind froh, dass die Energie
AG auf unsere Anfrage, in dem
Kraftwerk trainieren zu dürfen,
so positiv reagiert hat.“

Verantwortung für die
Versorgungssicherheit
Der CEO der Energie AG, Leon-
hard Schitter, begründet die Ko-
operationsbereitschaft: „Kriti-
sche Infrastruktur ist längst Teil

sicherheitspolitischer Ausein-
andersetzungen. Die Stromver-
sorgung ist Grundlage für Kran-
kenhäuser, Kommunikation,
Kraftwerke, Wasserversorgung.
Die Energie AG trägt Verant-
wortung für die Versorgungssi-
cherheit und auch dafür, dass kri-
tische Infrastruktur auch unter
schwierigen Bedingungen stets
Funktionsfähigkeit beweist und
funktionsfähig bleibt. Dafür
müssen wir ständig Abläufe er-
proben – und zwar vor und nicht
während einer Krise. In dem auf-
gelassenen Kraftwerk kann das
Bundesheer unter realitätsnahen
Bedingungen üben.“

„Hochmotivierte Soldaten“
Die Übung diente vor allem dem
Erlernen verschiedener Einsatz-
szenarien, vom Kampf im be-
bauten Gelände über die Sani-
tätsversorgung bis zum Scharf-
schützeneinsatz, nicht zuletzt
aber auch der Erprobung des
neuen Geräts, das die Rieder
Garnison durch die Budgeterhö-
hung bekommen hat – darunter
neue Sturmgewehre und Nacht-
sichtgeräte. „Dadurch ist die
Ausrüstung auf einem sehr ho-
hen Standard, aber wir müssen
damit auch trainieren“, meint
Steingreß und lobt seine Grena-
diere: „Ich habe hier hochmoti-
vierte Soldaten.“<

In dem Szenario kämpften sich die Panzergrenadiere von Raum zu Raum durch
das aufgelassene Kraftwerk. Fotos: Horn

Grenadiere rücken vor, unterstützt von zwei Ulan-Schützenpanzern.Oberst Alfred Steingreß und Energie AG-CEO Leonhard Schitter (von links)
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FACC

Konzernumsatz von einer Milliarde
RIED.Der Luftfahrtboom sorgt
beiFACCfürRückenwind.Der
Umsatz stieg im ersten Halb-
jahr um 8,6 Prozent auf 526
Millionen Euro, EBIT verbes-
serte sich um 38 Prozent. Es
wird ein Konzernumsatz von
über einerMilliarde für dasGe-
samtjahr 2026 erwartet.

Getragen wird die positive Ent-
wicklung von einer weltweit an-
haltend hohen Nachfrage nach
neuen Verkehrsflugzeugen. Air-
bus, Boeing, COMAC und Em-
braer planen im Jahr 2026 ge-
meinsam zirka 1.700 neue Flug-
zeuge an ihre Kunden auszulie-
fern. Gleichzeitig umfasst der
weltweite Auftragsbestand der
Airlines mittlerweile 18.216 fest
bestellte Flugzeuge – ein Pro-
duktionsvolumen, das die zivile
Luftfahrtindustrie für viele Jahre

auf hohem Niveau auslasten
wird. Als Entwicklungspartner
und Lieferant aller großen inter-
nationalen Flugzeug- und Trieb-
werkshersteller profitiert FACC
unmittelbar von dieser Entwick-
lung. Nahezu jedes moderne
Passagier- und Geschäftsreise-
flugzeug enthält heute Leicht-
baukomponenten von FACC –
von Strukturbauteilen über

Triebwerkskomponenten bis hin
zu hochwertigen Kabinensyste-
men aber auch Passagier- und
Logistikdrohnen.
Zur weiteren Steigerung der Fer-
tigungsraten aller bestehenden
Projekte sowie zur Erschließung
neuer Kundenprojekte wurde im
ersten Halbjahr die Entschei-
dung getroffen, 120 Millionen
Euro in die Errichtung eines neu-

en Hightech-Werks am Standort
in St. Martin zu investieren.
Parallel dazu treibt das Unter-
nehmen die Digitalisierung kon-
sequent voran. Im ersten Halb-
jahr investierte FACC weitere
sechs Millionen Euro in Auto-
matisierungs- und Digitalisie-
rungstechnologien.
„Die Luftfahrtindustrie steht vor
einem Wachstumsschub. Man
geht davon aus, dass sich dieZahl
der Flugpassagiere in den kom-
menden 20 Jahren mehr als ver-
doppeln wird. Mit unseren In-
vestitionen in neue Produktinno-
vationen, Kapazitäten, Automa-
tisierung und neue Technologien
schaffen wir die Voraussetzun-
gen, damit FACC in Zukunft
einer der weltweit führenden
Entwicklungspartner der Luft-
fahrtindustrie ist“, so CEO Ro-
bert Machtlinger.<

FACC setzt den Wachstumskurs fort. Foto: FACC

Gute Energie
auf dem
neuesten
Stand.

Besuchen Sie uns von
18. bis 20. September
auf der Messe in Halle 2.

Messe Braunau!

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

Nutze die Chance auf einen 
 sicheren Arbeitsplatz in einem 

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen 


KOMM IN 
UNSER TEAM!

Aktuell suchen wir neue Mitarbeiter in folgenden 
Abteilungen: Büro, Produktion, LKW-Fuhrpark, Verpackung

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
BALKON

KATALOG
BESTELLEN!
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Familien-Öffi-Tage: Freie
Fahrt für Familien
OÖ. OÖ. Am 5., 6., 19. und 20.
September finden in Oberöster-
reich die Familien-Öffi-Tage statt.
Familien können über die OÖ Fa-
milienkarte ein kostenloses Frei-
zeit-Ticket OÖ herunterladen und
damit einen Tag lang die regio-
nalen und städtischen öffentli-
chen Verkehrsmittel nutzen.
Zahlreiche Ausflugsziele bieten an
diesen Tagen Vergünstigungen.

Neptun Staatspreis:
Wasserprojekte aus OÖ
OÖ. Der Neptun Staatspreis holt
innovative, nachhaltige und krea-
tive Wasserprojekte vor den Vor-
hang. Die Kategorie Wasser-
REGIONAL richtet sich speziell an
oberösterreichische Projekte. Eine
Einreichung ist noch bis zum 11.
Oktober möglich.

#CareKickstart für
15-Jährige in der Pflege
OÖ. Immer mehr junge Menschen
interessieren sich für einen Beruf
in der Pflege und Betreuung. Weil
Lehrstellen derzeit noch nicht für
alle Bewerber reichen, schafft das
Land mit #CareKickstart einen
zusätzlichen Einstieg für Jugend-
liche ab 15 Jahren. Der nächste
Kurs startet am 5. Oktober.

Neue Spezialfahrzeuge
für Waldbrände
OÖ. Oberösterreich stärkt seine
Feuerwehr mit vier geländegän-
gigen Tatra-Sonderfahrzeugen.
Sie sollen bei Wald- und Vegeta-
tionsbränden dort helfen, wo
normale Tanklöschfahrzeuge nicht
mehr weiterkommen. Die Fahr-
zeuge werden den F-KAT-Wald-
brandzügen in den vier Vierteln
zugeordnet.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Miete mit Kaufoption
Einziehen, wohlfühlen und die Kaufentscheidung
entspannt zu einem späteren Zeitpunkt treffen.

Ihre Ansprechpartnerin:

Einziehen & Wohlfühlen:
3- und 4-Zimmer-Wohnungen
zugewiesene Carport-Stellplätze

Fertigstellung Ende 2026

Offene Fragen?

Barbara Reichart
07752 85 828 - 223
beratung@isg-wohnen.at

inkl. Wohnbauförderung

5 Jahre mieten
Mietphase

Optionsentscheidung

Wohnen

weiterhin unbefristet mieten?
Eigentümer werden?

vertraut wohnen - mit Zukunftsperspektive

18 MIETKAUF-WOHNUNGEN
4981 REICHERSBERG

Rudi-Gruber-Weg 1
Unwetter forderte die
Feuerwehren
BEZIRK RIED. Starkregen und
kräftige Windböen haben am
Freitagabend, 21. August, im Be-
zirk Ried zahlreiche Feuerwehr-
einsätze ausgelöst. In mehreren
Gemeinden stürzten Bäume um,
Keller und Gebäude wurden
überflutet und Straßen mussten
von Wasser, Schlamm und Ästen
befreit werden. Umgestürzte
Bäume wurden unter anderem
aus Ried, Eberschwang, Lam-
brechten, Ort, Taiskirchen, St.
Martin, Geinberg, Reichersberg,
Neuhofen und Mettmach gemel-
det.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

VERKAUF

Kinder- &
Babybasar
EBERSCHWANG. Am Freitag,
25. September und Samstag, 26.
September, lädt der große Eber-
schwanger Kinder- & Babybasar
wieder zum Stöbern und Ver-
kaufen ein. Im großen Saal des
Kirchenwirts Eberschwang war-
tet ein vielfältiges Angebot. Ver-
kauft werden unter anderem
Herbst- und Winterbekleidung
bis Größe 164, Baby-Ausstat-
tung, Spielwaren, Bücher, Schu-
he, Ski- und Wintersportausrüs-
tung, Kinderwägen und -sitze so-
wie Umstandsmode. Die Waren-
anlieferung erfolgt am Freitag
von 14.30 bis 16 Uhr, der Ver-
kauf findet anschließend von 16
bis 20Uhr sowie amSamstagvon
8.30 bis 10Uhr statt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Weitere
Infos www.kinder-basar-eber-
schwang.jimdosite.com.<
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NEUBAU

Zwei Gemeinden kooperieren
MÜHLHEIM/KIRCHDORF. Mit
dem Neubau der Kinderbe-
treuung am Standort Kirch-
dorf und der Erweiterung der
Volksschule Mühlheim-
Kirchdorf zur Ganztagesschu-
le wird die enge Zusammen-
arbeit der beiden Gemeinden
nun um zwei wichtige Zu-
kunftsprojekte erweitert.

Bereits seit 2010 verbindet die
beiden Gemeinden eine erfolg-
reiche Schulkooperation. Seit
2024 wird mit der gemeinsamen
Verwaltungsgemeinschaft
„Unterer Inn“ auch auf Verwal-
tungsebene noch enger zusam-
mengearbeitet. Doch das Mit-
einander reicht weit darüber
hinaus. Der gemeinsame Fe-
rienpass, das Jugendblasor-
chester Tricolore von Altheim,
Kirchdorf und Mühlheim oder

der Verein Jugend Kirchdorf, in
dem auch Jugendliche aus
Mühlheim aktiv sind, stehen
beispielhaft für eine Gemein-

schaft, die längst zumAlltag ge-
hört. Auch die Gemeinde- und
Pfarrbibliothek Kirchdorf
unterstützt die Schule in Mühl-

heim regelmäßig mit Büchern,
Spielen und weiteren Angebo-
ten.

Spatenstich
Insgesamt werden in den Aus-
bau der Kinderbetreuungsein-
richtungen rund 2,7 Millionen
Euro investiert. Damit entste-
hen zeitgemäße Rahmenbedin-
gungen fürKinder, Familienund
Pädagogen.
Bis zur Fertigstellung des Neu-
baus ist die Krabbelstube vor-
übergehend im Pfarrhof Kirch-
dorf untergebracht. Ein beson-
derer Dank gilt daher dem Pfarr-
gemeinderat Kirchdorf mit Prä-
lat Markus Grasl für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten.
Die zweite Kindergartengruppe
findet während der Bauphase im
Sitzungssaal der Gemeinde
Kirchdorf Platz.<

Die Kinder und die Gemeindebürger beim Spatenstich Foto: Gemeinde

Im September eröffnen wir unseren neuen SPLENDID by Schmierer Store,
Innbruckstraße 4, 4780 Schärding. Bewirb Dich jetzt als Sales Assistant und
werde Teil unseres Teams.

Für diese Position gilt, auf Basis einer Vollzeitbeschäftigung, ein kollektivvertragliches Mindestgehalt von
EUR 2.251,00 brutto pro Monat. Abhängig von beruflicher Qualifikation ist eine Überzahlung möglich.

SALES ASSISTANT
IN VOLL- UND TEILZEIT (m/w/d)

Wir suchen Dich!

DEINE AUFGABEN
• Individuelle und persönliche Beratung unserer Kund:innen
• Verkauf, Kassentätigkeiten und Warenmanagement
• Aktive Umsetzung verkaufsfördernder Maßnahmen

DAS BRINGST DU MIT
• Verkaufserfahrung in der Mode- oder Lifestylebranche
• Ausgeprägte Service- und Kund:innen-Orientierung
• Interesse an aktuellen Modetrends
• Offene, kommunikative und positive Persönlichkeit

WIR BIETEN DIR
• Attraktive Verkaufsprämien
• Wareneinkauf zu vergünstigten Mitarbeiter:innen-Konditionen
• Bezahlter Urlaubstag am Geburtstag
• Einen sicheren Arbeitsplatz sowie Entwicklungsmöglichkeiten in

einem erfolgreichen Familienunternehmen
• Altersvorsorge

M & M Retail GmbH
Peter-Rosegger-Straße 18
4910 Ried im Innkreis

Bewerbungen mit Lichtbild an:
karriere@mairinger-textil.at

K
I-
ge
ne
rie
rt
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KRANKENHAUS

Neue Methode bei
Hüft-Operation
RIED. Beim Hüftgelenksersatz
profitieren Patienten im Kran-
kenhaus Ried von einer neu-
artigen Methode, die erstmals
in der Region zum Einsatz
kommt.

Das OptiHip®-Verfahren ist be-
sonders weichteilschonend und
erlaubt eine präzise Sicht auf das
Gelenk, trotz kleinerem chirur-
gischem Zugang. Somit ermög-
licht sie einen schnellen Hei-
lungsverlauf und lässt die Be-
troffenen rasch wieder mobil
werden – mit neuer Lebensqua-
lität.Der erste Patient, der inRied
auf diese Weise operiert wurde,
kann das voll und ganz bestäti-
gen.
„Es ist allesbestensverlaufen, ich
bin sehr zufrieden, wie es vor-

angeht. Die Lebensqualität ist
jetzt eine ganz andere als vor-
her.“ Das sagt Rudolf Wingoff
knapp vier Wochen nach dem
Eingriff, mit dem ihm ein neues
Hüftgelenk implantiert wurde.
Bei dem 73-jährigen Innviertler
kam eine neue Methode zum
Einsatz.<

Primar Dominik Holzapfel, Leiter der
Abteilung für Orthopädie, mit Patient
Rudolf Wingoff Foto: KH BHS Ried
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ktm-motohall.com  

 BESUCHE DAS 
 KTM MUSEUM
Entdecke die KTM Motohall in Mattighofen 
und erlebe die Geschichten hinter den 
Siegen, Technologien und Helden der Marke.

BOTSCHAFTER

Bekannter Geistlicher
besuchte die Giesserei
RIED. Bruder David Steindl-
Rast, einer der bedeutendsten
spirituellen Lehrer der Gegen-
wart, hat die Giesserei be-
sucht.

Der österreichische Benedikti-
ner, Mystiker, Autor und Weg-
bereiter des interreligiösen Dia-
logs feierte erst vor wenigenWo-
chen, am 12. Juli, seinen 100.
Geburtstag. Weltweit inspiriert
er seit JahrzehntenMenschenmit
seiner Botschaft von Dankbar-
keit, Achtsamkeit und einem
friedlichen Miteinander. Sein
zentrales Anliegen ist die Über-
zeugung, dass Dankbarkeit nicht
nur ein Gefühl, sondern eine Le-
benshaltung ist, die Freude, Ver-
trauen und Verbundenheit wach-
sen lässt. Eveline Gramberger

vom Vorstand der Giesserei be-
tont: „Es war für mich, aber auch
für das ganze Giesserei-Team,
eine große Freude, dass Bruder
David Steindl-Rast ganz un-
erwartet zu uns in die Giesserei
gekommen ist.“<

Hans Rainer, Bruder David und Eveline
Gramberger vor der Giesserei Foto: privat

Treffpunkt: Rieder Hauptplatz um 18:00 UhrTreffpunkt: Rieder Hauptplatz um 18:00 Uhr

MI. 9. SEPT.

OKTOBERFEST
Innviertler

MESSE RIED9.  13. SEPT.

EIN
FREIGETRÄNK &

FAHRCHIP
FÜR ALLE TEILNEHMENDEN



www.tips.at



Ried10 35. Woche 2026Aus der region

IT-UNTERNEHMEN

Infotech feiert
Standorterweiterung
RIED/PEUERBACH. Nach der
Übernahme der AnD IT GmbH
lädt die Infotech EDV-Systeme
GmbH anlässlich der offiziellen
Eröffnung ihres Standorts in
Peuerbach Unternehmen aus der
Region zu einem informativen
Nachmittag rund um aktuelle IT-

Themen ein. Die Veranstaltung
findet am Mittwoch, 2. Septem-
ber, ab 16Uhr immelodiumKul-
turzentrum Peuerbach statt und
verbindet die feierliche Stand-
orteröffnung mit kurzen IT-
Fachvorträgen und persönli-
chem Networking.<

Die Geschäftsführung von Infotech (v.l.): Stefan Kitzmantl, Martin Mallinger und
Bernhard Schuster Foto: Infotech

DUBIST
VONNATUR
AUSKREATIV?

ALLE INFOS HIER

DANN WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

WIR SUCHEN DICH!

Mehrere offene Stellen

– ob Vollzeit, Tei
lzeit

oder auch als Aushilfe!

KLIMA

Gewässer sind zu warm
BEZIRK RIED. Die aktuelle Hit-
ze belastet die Gewässer im Be-
zirk Ried massiv. Im Rieder
Bach, in der Antiesen und der
Mettmacher Ache wird das
Wasser immer wärmer.

„Das warmeWasser an den Flüs-
sen und Bächen im Bezirk Ried
ist ein Warnsignal für uns alle.
Wenn unsere Flüsse und Seen zu
heiß werden, gerät das gesamte
Gleichgewicht der Ökosysteme
ins Wanken. Ich sage ganz klar:
Wir müssen jetzt konsequent das
Klima schützen, um unsere Le-
bensgrundlagen in Oberöster-
reich zu bewahren“, sagt Um-
welt- und Klima-Landesrat Ste-
fan Kaineder. Die Messwerte an
den Stationen zeigen die aktuelle
Lage: In der Stadt Ried liegt die
Wassertemperatur des Rieder
Baches bei bis zu 26 Grad, die
Antiesen hat in Haging knapp 25

Grad und die Mettmacher Ache
in Mettmach auch schon über 22
Grad. Damit ist dasWasser deut-
lich wärmer als im Vorjahr, als
dasWasser an denMessstellen in
Ried zur gleichen Jahreszeit
deutlich kühler war: Vor einem
Jahr hatte die der Rieder Bach
maximal 23 Grad, die Antiesen
22,5 Grad und die Mettmacher
Ache 18,5 Grad.
Alle aktuellen Werte findet man
unter https://hydro.ooe.gv.at<

Umwelt- und Klima-Landesrat Stefan
Kaineder weiß, dass die Hitze Fischen
und anderen Lebewesen extrem zu-
setzt. Foto: Land OÖ/Werner Dedl

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren
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BODEN

Land fördert Entsiegelungsprojekte
BEZIRK RIED. In Oberöster-
reich wurden bereits mehr als
100 Projekte zur Entsiegelung
von Flächen vom Land geför-
dert, fünfdavonimBezirkRied.

Die fünf Entsiegelungsprojekte
umfassen insgesamt 3.077 Qua-
dratmeter.Umgesetztwurden die
Projekte in Pattigham, Hohen-
zell, St. Martin und in Ried. Das
fünfte Projekt wurde von einer
Privatperson bzw. einem Unter-
nehmen eingereicht.
In Ried setzt man unter anderem
in der Molkereistraße und am
Voglweg auf das Schwamm-
stadtprinzip zur besseren Versi-
ckerung von Oberflächenwasser,
es werden Verkehrsinseln be-
grünt, mobile Pflanzenelemente
aufgestellt sowie Bäume ge-
pflanzt. In Pattigham wurden
schon vor drei Jahren zwei as-

phaltierte Parkplätze im Zen-
trum und vor der Volksschule
aufgebrochen.
Nach Angaben der Umwelt-
schutzorganisation World Wide
Fund for Nature (WWF) werden
in Oberösterreich durchschnitt-
lich 1,2 Hektar Boden pro Tag

versiegelt. Versiegelte Flächen
wirken bei Hitze wie Heizplatten
und verstärken die Hochwasser-
gefahr bei Starkregenereignissen.
Das Umwelt- und Klima-Ressort
des Landes OÖ setzt deshalb dar-
auf, versiegelte Flächen wieder
aufzubrechen und fördert derarti-

ge Projekte. Informationen dazu
gibt es auf www.land-oberoester-
reich.gv.at/553500.htm.
Fast 100 Projekte haben in Ober-
österreich bereits rund 50.000
Quadratmeter Beton und As-
phalt zurückverwandelt und Hit-
zeinseln zu Schattenplatzerl ge-
macht. Umwelt- und Klima-
Landesrat Stefan Kaineder: „Bo-
den wirkt wie eine natürliche
Klimaanlage – ganz ohne Strom-
verbrauch – und aufnahmefähi-
ge Böden sind der beste Schutz
gegen Hochwasser. Ein einziger
Quadratmeter gesunder Boden
kann bis zu 200LiterWasser auf-
nehmen. Unser gemeinsames
Ziel muss es sein, dass klima-
freundliche Bauweisen im öf-
fentlichen Bereich zur Selbst-
verständlichkeit werden. Das
Förderprogramm zeigt, dass
Veränderung möglich ist.“<

Bei einem Entsiegelungsprojekt in Bad Ischl stieg LR Stefan Kaineder kürzlich
selbst in den Bagger und brach den Beton auf. Foto: Land OÖ
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Fläche: 9,11 km²
Höhe: 440 m
Einwohner: 1.785

Homepage:
www.tumeltsham.at

Tumeltsham

KANAL- UND ROHRREINIGUNG
gründlich, schnell und zuverlässig

Kanalverstopfung TV-Befahrung Sanierung Fett- u. Ölabschneider

Fräsarbeiten

Schadensortung Senkgrube und
Pumpstation

Recycler

ALLES AUS EINER HAND!

Kanalreinigung  Schadensortung  TV-Befahrung  Rohrsanierung

GESUNDE GEMEINDE

Aktiv für die Gesundheit
TUMELTSHAM. Seit mittler-
weile 20 Jahren ist die Gesun-
de Gemeinde Tumeltsham ein
fester Bestandteil des Gemein-
delebens. Mit derzeit 18 akti-
ven Mitgliedern setzt sich der
Arbeitskreis seit 2006dafür ein,
Gesundheit, Bewegung und
gemeinschaftliches Miteinan-
der in der Gemeinde zu för-
dern.

Zu den Fixpunkten im Jahres-
programm zählt die stimmungs-
volle Adventveranstaltung am
Kirchenplatz. Mit dem Besuch
desNikolaus, derBeteiligung der
örtlichen Vereine sowie ver-
schiedenen Verkäufer entsteht
Jahr für Jahr ein besonderer
Treffpunkt in der Vorweih-
nachtszeit. Das gemeinsame En-
gagement macht die Advents-
timmung zu einem beliebten Hö-

hepunkt für die ganze Gemein-
de.
Auch in der Faschingszeit sorgt
die Gesunde Gemeinde für beste
Unterhaltung. Beim Kinderfa-
sching stehen Freude, Spiel und
gemeinsames Feiern im Mittel-
punkt. Mit viel Einsatz gestalten
die Mitglieder ein buntes Fest,
das kleinen wie großen Besucher
gleichermaßen Spaß bereitet.
Neben den großen Veranstaltun-
gen bietet die Gesunde Gemein-

de regelmäßig Vorträge zu Ge-
sundheitsthemen und weiteren
interessanten Bereichen an. Er-
gänzt wird das Programm durch
sportliche Aktivitäten, die den
Gemeindebürger Möglichkeiten
bieten, gemeinsam aktiv zu wer-
den und zugleich etwas für das
eigeneWohlbefinden zu tun.

Terminvorschau
Auch für den Herbst 2026 stehen
bereits zweiTermine fest:Am18.
September findet ein Selbstver-
teidigungskurs im Turnsaal der
Volksschule statt. Am 12. No-
vember folgt der Vortrag „Be-
währte Hausmittel“.
Alle Interessierten sind eingela-
den, an den Veranstaltungen teil-
zunehmen. Nähere Informatio-
nen sowie Details zur Anmel-
dung gibt es unter www.tumelts-
ham.at.<

Die Mitglieder sind sehr motiviert und
engagiert. Foto: privat
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bürgermeisterinterview

„Tumeltsham ist eine attraktive  
Wohngemeinde mit hoher Lebensqualität“
tumeltsham. Ob moderne 
Infrastruktur, vorausschauen-
de Kinderbetreuung oder ein 
starker Wirtschaftsstandort mit 
1.460 Arbeitsplätzen – in der Ge-
meinde Tumeltsham bewegt sich 
einiges. Im Interview spricht 
Bürgermeister Erwin Diermayr 
(ÖVP) über den autofreien Orts-
platz als Herzstück der Wohnge-
meinde, bereits umgesetzte Groß-
projekte wie die Modernisierung 
der Sportanlagen und welche 
Projekte  als Nächstes anstehen.

Was liegt Ihnen für Tumeltsham  
besonders am Herzen?

Erwin Diermayr: Mir ist wichtig, 
dass sich die Menschen in Tumelts-
ham wohlfühlen. Dazu gehört ein 
schöner, lebendiger Ortskern eben-
so wie eine hohe Wohnqualität. 
Unser autofreier Ortsplatz trägt we-
sentlich dazu bei. Als Bürgermeister 
ist es mir ein großes Anliegen, für 
die Anliegen der Bürger ein offenes 
Ohr zu haben und rasch helfen zu 
können. Gleichzeitig schaffen wir 
neue Bauplätze und entwickeln 
Tumeltsham als attraktive Wohnge-
meinde weiter. Besonders stolz bin 
ich auf unsere vielen engagierten 
Vereine und Organisationen. 

Wie entwickelt sich der  
Wirtschaftsstandort Tumeltsham?

Diermayr: Auch wirtschaftlich tut 
sich einiges. Der Maschinenring 

wird ab August mit rund 30 Mitar-
beitern im Gewerbegebiet Fuchs-
leiten vertreten sein. Darüber hin-
aus sorgen neben unseren beliebten 
Gasthäusern und der Bäckerei im 
Ort seit kurzem die Foodtrucks der 
Metzgerei Lang und von Flames 
für zusätzliche Angebote. Auch im 
Wohnbau gibt es Bewegung: In Ai-
gen entsteht durch die Firma Engl-
putzeder eine neue Wohnanlage.

Welche größeren Projekte konnten 
in den vergangenen Jahren erfolg-
reich umgesetzt werden?

Diermayr: Es wurden zahlreiche 
Projekte abgeschlossen. Besonders 
freut mich die umfassende Moder-
nisierung unserer Sportanlagen. Am 
Tennisplatz wurde das Clubheim 
generalsaniert und die Anlage um 
einen vierten Tennisplatz erwei-
tert. Für unsere Familien wurde ein 
neuer, naturnaher Spielplatz mit ei-
nem Investitionsvolumen von rund 
180.000 Euro geschaffen. Er bietet 
einen direkten Zugang zur Antiesen 
und wird sehr gut angenommen. Tu-
meltsham, Ried und Aurolzmünster 
investieren außerdem in eine Pump-
Track-Bahn. Auch das Clubheim 
der Asphaltschützen wurde moder-
nisiert. Ein weiterer Schwerpunkt 
lag bei unseren Feuerwehren. Alle 
drei Feuerwehren wurden mit neu-
en Fahrzeugen ausgestattet, zwei 
Feuerwehrhäuser wurden saniert 
beziehungsweise adaptiert und 
sämtliche öffentliche Gebäude mit 

Photovoltaikanlagen ausgestattet. 
Generell setzen wir konsequent auf 
erneuerbare Energien – alle öffentli-
chen Gebäude wurden entsprechend 
umgerüstet. Die Volksschule arbei-
tet bereits fast energieautark, unser 
überschüssiger Strom wird auf öf-
fentliche Gebäude aufgeteilt. Auch 
der Bauhof wurde umfassend mo-
dernisiert. Rund 550.000 Euro wur-
den in Gebäude und den Austausch 
des gesamten Fuhrparks investiert. 
Ebenso konnte die Kanalsanierung 
erfolgreich abgeschlossen werden.

Ein wichtiges Thema ist die Kinder-
betreuung. Welche Entwicklungen 
gibt es hier?

Diermayr: Gemeinsam mit And-
richsfurt und Peterskirchen setzen 
wir ein großes Kinderbetreuungs-
projekt um. Im ehemaligen VS-
Gebäude Peterskirchen soll künftig 
eine Kindergartengruppe sowie 
Platz für bis zu drei Krabbelstuben-
gruppen entstehen. Die Bauarbeiten 
sollen im Frühjahr 2027 starten. 
Tumeltsham beteiligt sich an den 
laufenden Kosten mit einem Gast-
beitrag. Der bereits bestehende Hort 
in der VS Tumeltsham ist voll aus-
gelastet. 

Welche Infrastrukturprojekte  
prägen derzeit die Gemeinde?

Diermayr: Ein zentrales Thema ist 
die Wasserversorgung. Durch die 
Anbindung an die Wasserversor-
gung Hohenzell ist die Trinkwasser-
versorgung langfristig gesichert. Tu-
meltsham ist zu 36 Prozent beteiligt. 
Zusätzlich wurde gemeinsam mit 
den Nachbargemeinden eine Not-
wasserversorgung aufgebaut. Das 
ist eine wichtige Absicherung für 
die Zukunft. Der Hang- und Hoch-
wasserschutz ist zurzeit abgeschlos-
sen. Zudem wurde der Ottenbach an 
der Gemeindegrenze zu Ried und 
Tumeltsham renaturiert. Darüber 
hinaus investieren wir laufend in 
den Ausbau der Güterwege und des 

Straßennetzes und – wo es möglich 
ist – in neue fußläufige Verbindun-
gen. Auch beim Thema Breitband 
werden laufend Projekte umgesetzt. 
Die Gemeinde ist hier noch abhän-
gig von Internet-Providern.

Nachhaltigkeit spielt in Tumelts-
ham ebenfalls eine große Rolle.

Diermayr: Das stimmt. Wir waren 
Vorreiter bei der Nachtabschaltung 
der Straßenbeleuchtung. Um 23 
Uhr wird die Gemeindebeleuchtung 
abgeschaltet. Das spart Energie und 
reduziert gleichzeitig die Lichtver-
schmutzung. Zusätzlich verfügt die 
Gemeinde über ein 100-Kilowatt-
Notstromaggregat, das im Ernstfall 
die Versorgung von Gemeindeamt, 
Feuerwehr und Schule sicherstellt.

Worauf freuen Sie sich in den  
kommenden Jahren besonders?

Diermayr: Wir wollen Tumelts-
ham weiterhin behutsam weiter-
entwickeln. Dazu gehören neue 
Bauplätze, eine funktionierende 
Infrastruktur, gute Kinderbetreuung 
und attraktive Freizeitangebote. 
Besonders wichtig ist mir, dass wir 
unsere hohe Lebensqualität erhal-
ten und gleichzeitig gute Rahmen-
bedingungen für Familien, Betriebe 
und Vereine schaffen. Wenn alle ge-
meinsam an einem Strang ziehen, 
bleibt Tumeltsham auch in Zukunft 
ein lebenswerter Ort.<  Anzeige

Bürgermeister Erwin Diermayr  Foto: privat

Das Ortszentrum von Tumeltsham Foto: Gemeindeamt Tumeltsham
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FEUERWEHRMUSEUM

Feuerwehrgeschichte zum Anfassen
TUMELTSHAM. Mitten im
Ortszentrum von Tumeltsham
befindet sich ein besonderes
Kleinod für alle, die sich für
Feuerwehrwesen und dessen
Geschichte interessieren. Seit
2014 ist am Kirchenplatz das
Feuerwehrmuseum Tumelts-
ham beheimatet, das seinen
Besucher einen eindrucksvol-
len Blick in die Vergangenheit
ermöglicht.

AufeinerAusstellungsflächevon
rund 200 Quadratmetern präsen-
tiert das Museum zahlreiche sel-
tene undwertvolle Exponate.Die
historischen Ausstellungsstücke
erzählen nicht nur von der ös-
terreichischen Feuerwehrge-
schichte, sondern geben auch
Einblicke in die Entwicklung des
Feuerwehrwesens im Ausland.
Damit spannt die Sammlung

einen interessanten Bogen über
unterschiedliche Epochen und
Einsatzbereiche.

Ehrenamtliches Engagement
Hinter derAusstellung steckt viel
persönliches Engagement. Die

Sammlung wurde über viele Jah-
re hinweg zusammengetragen
und die einzelnen Stücke mit
großer Sorgfalt restauriert. Ziel
ist es, dieses Stück Feuerwehr-
geschichte für kommende Gene-
rationen zu bewahren und zu-

gänglich zu machen. Besonders
anschaulich zeigt das Museum,
wie sich Ausrüstung, Arbeits-
weisen und Aufgaben der Feuer-
wehren im Laufe der Zeit ver-
ändert haben. Gleichzeitig erin-
nert die Ausstellung an die große
gesellschaftliche Bedeutung der
Feuerwehr und an den Stellen-
wert des freiwilligen Engage-
ments, ohne das das Feuerwehr-
wesen bis heute kaum vorstell-
bar wäre.
Dass dieses historische Erbe er-
halten bleibt, ist ebenfalls ehren-
amtlichem Einsatz zu verdan-
ken. Für die Aufrechterhaltung
und Weiterführung des Mu-
seums sorgt der Verein zur Er-
haltung des Tumeltshamer
Feuerwehrmuseums unter Ob-
mann Manfred Hinterholzer,
unterstützt von der Gemeinde
Tumeltsham.<

Das Feuerwehrmuseum zeigt wie sich das Feuerwehrwesen über Generationen
hinweg entwickelt hat. Foto: privat
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MUSIKKAPELLE

Musik, Gemeinschaft und Tradition
TUMELTSHAM. Seit eineinhalb
Jahrhunderten prägt die Mu-
sikkapelle Tumeltsham das
kulturelle und gesellschaftli-
che Leben der Gemeinde. Im
Jahr 1876 gegründet, feiert die
Kapelle heuer ihr 150-jähriges
Bestehen.

Heute zählt die Musikkapelle 50
aktive Musiker und vier Marke-
tenderinnen. An der Spitze des
Vereins steht Obmann Tobias
Bachinger, die musikalische
Leitung liegt in den Händen von
Kapellmeister Maximilian Flot-
zinger. Als Stabführer zeichnet
Josef Reiter verantwortlich.

Jubiläumskonzert zum 150.
Geburtstag
Einer der großenHöhepunkte des
Jubiläumsjahres fand bereits am
11. April 2026 statt. Beim Jubi-
läumskonzert in der Mehr-
zweckhalle Tumeltsham stellte
die Musikkapelle eindrucksvoll
ihre musikalische Vielfalt unter
Beweis und rückte zugleich ihre
150-jährige Geschichte in den
Mittelpunkt.
Auch bei zahlreichen weiteren
Veranstaltungen ist die Musik-
kapelle ein wichtiger Bestandteil
des Gemeindelebens. So sorgten

die Musiker beim traditionellen
Tumeltshamer Pfarrkirtag am14.
Juni für die passende musikali-
sche Umrahmung.

Nachwuchs hat einen hohen
Stellenwert
Ein besonderes Augenmerk legt
die Musikkapelle auf die Arbeit
mit jungen Musiker. Beim Jung-
musiker-Sommerkonzert am 2.
August im FF-Stadl in Walch-
shausen konnte sich auch der
musikalische Nachwuchs prä-
sentieren.
Die Jugendarbeit ist für die Mu-
sikkapelle ein wichtiger Bau-

stein für die Zukunft. Junge
Menschen, die Interesse am Ju-
gendorchester oder am Erlernen
eines Instrumentes haben, sind
jederzeit herzlich willkommen.
Als Ansprechpartner stehen die
Jugendreferenten Dominik Ber-
ger (0660/5115395) und Mi-
chael Fischer (0680/3341662)
zur Verfügung.

Musikalischer Herbst
Nach einer kurzen Sommerpau-
se startetdieMusikkapelleam13.
September wieder durch. Dann
sorgt sie beim Frühschoppen am
Rieder Oktoberfest für musika-

lische Unterhaltung. Ein weite-
rer wichtiger Termin folgt im
November:AmWochenende des
14. und 15. November findet die
Konzertwertung des Bezirkes
Ried statt. Die Musikkapelle Tu-
meltshamwirddabeierneut inder
Leistungsstufe C antreten und
sich der fachkundigen Jury stel-
len.
Mit ihrem vielfältigen Jahres-
programm, ihrem hohen musi-
kalischen Anspruch und der en-
gagierten Nachwuchsarbeit zeigt
die Musikkapelle Tumeltsham
auch nach 150 Jahren, wie le-
bendig Blasmusik sein kann.<

Gruppenfoto am Ortsplatz mit den Musikern Foto: Hirnschrodt
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TAGESBETREUUNGSZENTRUM

Die Feste feiern im Jahreskreis
TUMELTSHAM. Seit Mai 2021
ist das Tagesbetreuungszen-
trum in Tumeltsham Treff-
punkt für ältere Menschen, die
Gemeinschaft suchen.

Die Tagesbetreuung des Roten
Kreuzes in Tumeltsham bietet
älteren Menschen die Möglich-
keit, ihren Alltag in Gemein-
schaft zu verbringen und dabei
gut betreut zu sein. Im Mittel-
punkt stehen soziale Kontakte,
gemeinsameAktivitätenundeine
abwechslungsreiche Gestaltung
des Tages. Gleichzeitig kann das
Angebot pflegende Angehörige
im Alltag entlasten und ihnen
wertvolle Freiräume ermögli-
chen. Bei gemeinsamen Gesprä-
chen, Spielen, Bewegungsange-
boten und verschiedenen Be-
schäftigungen werden die indi-
viduellen Fähigkeiten und Inter-

essen der Tagesgäste berück-
sichtigt. Auch das gemütliche
Beisammensein und gemeinsa-
me Mahlzeiten tragen dazu bei,
dass sich die Besucher wohl und
willkommen fühlen.
Neben der Betreuung spielt vor
allem das gesellschaftliche Mit-
einander einewichtigeRolle.Die

TagesbetreuungschafftRaumfür
Begegnungen, fördert den Aus-
tausch und hilft dabei, soziale
Kontakte auch im höheren Alter
aufrechtzuerhalten.
An fünf Tagen in derWoche sor-
gen die Mitarbeiter für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Natürlich gehören hier auch die

fixen Feste im Jahreskreis mit
dazu. Neben Faschingsfeiern,
Palmbuschenbinden und Früh-
lingseinstimmung sind Ernte-
krone binden, Kekse backen,
Adventkranz binden und der Be-
such des Nikolaus fixe Pro-
grammpunkte unterm Jahr. Ab-
gerundet wird dies von Beauty-
und Verwöhntagen, Besuchen
der Jugendrotkreuzgruppen,
Fastenbrezen essen, Oktoberfes-
ten,Eierpeckenundvielemmehr.
Sowohl Tagesgäste als auch In-
teressierte für eine freiwillige
Mitarbeit sind herzlich willkom-
men. Ein Schnuppertag ist jeder-
zeit möglich. Bei Interesse steht
Silvia Grüll-Eichberger, Koor-
dinatorin freiwillige Gesund-
heits- und Soziale Dienste unter
silvia.gruell-eichberger@o.rot-
eskreuz.at oder0775281844-251
zur Verfügung.<

Die Tagesgäste beim Palmbuschenbinden Foto: RK Ried

UNTERHALTUNG

Sommerkino am
Stiegbauernhof
TUMELTSHAM. Das historisch
revitalisierte Stiegbauerngut
im Ortszentrum von Tumelts-
ham ist ein wunderschöner, al-
ter Dreiseithof. Dieser ist wie-
der Schauplatz für das Som-
merkino der Grünen Tumelts-
ham.

AmSamstag, 5. September, wird
um 19.30 Uhr der Film „Glück
auf eine Skala von 1 bis 10“ ge-
zeigt. Bei Schlechtwetter wird
der Film im Gemeindesaal ge-
zeigt. Beginn ist um 19.30 Uhr,
der Eintritt ist frei.
Aus dem Inhalt:
Eines Tages verursacht der ge-
stresste Louis mit seinem Lei-
chenwagen einen Verkehrsun-
fall, bei dem der Fahrradkurier
Igor leicht verletzt wird. Damit

beginnen ein charmanter Road-
trip und eine außergewöhnliche
Freundschaft. Der stimmungs-
volle, feinfühlige Film ist eine
heitere Abrechnung mit Zwän-
gen, Intoleranz und Klischees
und der vor allem eines feiert: das
Leben an sich.<

Der Film erzählt die Geschichte einer
Freundschaft. Foto: Wanderkino Steininger

STRASSENMEISTEREI

365 Tage im Einsatz
für sichere Straßen
TUMELTSHAM. Die Straßen-
meisterei Ried-Tumeltsham
leistet das ganze Jahr über einen
wichtigen Beitrag zur Sicherheit
und Erhaltung des regionalen
Straßennetzes. Zu ihren vielfäl-
tigen Aufgaben zählen die lau-
fende Kontrolle und Instandhal-
tung der Straßen, kleinere Repa-
raturarbeiten, die Pflege von
Straßenrändern und Grünflächen
sowie die Betreuung von Ver-
kehrszeichen und weiteren Stra-
ßeneinrichtungen. Besonders in
den Wintermonaten sind die
Mitarbeiter mit Räum- und
Streudiensten gefordert, um auch
bei Schnee und Eis möglichst si-
chere Verkehrsbedingungen zu
gewährleisten.
Mit diesen umfangreichen Auf-
gaben sind entsprechende lau-

fende Ausgaben verbunden.
Neben Personal- und Betriebs-
kosten fallen unter anderem
Kosten für Fahrzeuge, Maschi-
nen, Treibstoff, Streumittel so-
wie die Wartung und Reparatur
der technischen Ausstattung an.
Hinzu kommen Aufwendungen
für die Sanierung und Erhaltung
der Straßeninfrastruktur.
Die Straßenmeisterei Ried-Tu-
meltsham unter der Leitung von
Christoph Vogetseder sorgt da-
mit vielfach im Hintergrund da-
für, dass Straßen zuverlässig be-
fahrbar bleiben und notwendige
Erhaltungsmaßnahmen rasch
durchgeführt werden können.
Ihre Arbeit ist ein wesentlicher
Bestandteil einer sicheren und
funktionierenden Verkehrsin-
frastruktur in der Region.<
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SENIORENBUND

Zusammen immer aktiv sein
TUMELTSHAM. Rund 200 Mit-
glieder umfasst der Senioren-
bund Tumeltsham. Obmann
Hans Hofinger und seinem en-
gagierten Vorstandsteam ist es
zu verdanken, dass der Verein
regen Zulauf erfährt, denn das
Angebot ist sowohl im Frei-
zeitbereich wie auch am Kul-
tur- und Bildungssektor bunt
gefächert.

Das Motto „Gemeinsam statt
einsam“ gewinnt in der Phase
nach dem Berufsleben für viele
große Bedeutung, denn ein
Freundeskreis mit gleichgesinn-
ten Menschen ist nicht nur wich-
tig, sondern auch der Gesundheit
zuträglich. In Tumeltsham ist der
Sport gewissermaßen der Kitt im
Verein. Neben Turnen, Tanzen,
Eisstock schießen, Asphaltstock
schießen, Wandern und Radeln

lässt die Ortsgruppe Tumelts-
ham vor allem im Kegeln immer
wieder durch Höchstleistungen
aufhorchen. So gelang vor zwei
Jahren erstmals die Teilnahme an
den Seniorenstaatsmeister-
schaften inVorarlbergundanden
letztjährigen Landesmeister-
schaften, wobei sich die Kegler-
gruppe unter Sektionsleiter Her-
bert Reitböck auchwieder für die
Staatsmeisterschaften qualifi-

zieren konnte. Um im digitalen
Zeitalter nicht abgehängt zu wer-
den, bietet der Seniorenbund
neben Handykursen, Austria-ID
Informationsveranstaltungen,
Kriminalitätspräventionsvorträ-
ge und Gesundheits-Infos auch
Kurrent Schreibseminare an. Ob
bei der Flurreinigung, dem Her-
stellen von Hunderten Kummer-
kuschlernundWollsockenfürdie
Krebshilfe, Reisen ins Parla-

ment, Flohmärkten etc. - es ist
immer was los.

Terminvorschau
Am Samstag, 17. Oktober, ver-
anstaltet der Seniorenbund Tu-
meltsham wieder seinen belieb-
ten Flohmarkt mit Frühschop-
pen. Im Pfarrsaal bieten private
Aussteller von 8 Uhr bis 14 Uhr
Dachbodenschätze, Nützliches
und Brauchbares zum Verkauf
an. „Ein paarVerkaufstische sind
noch frei“, lädt Obmann Hans
Hofinger zum Mitmachen ein,
„pro Tisch sind 12 Euro zu be-
zahlen, die Tische werden von
uns bereitgestellt.“ Wer ohnehin
längst seinenDachbodenoderdie
Krimskramslade von ungeahn-
ten Schätzen entrümpeln wollte,
darf sich bei Sepp Strasser unter
0699 81310191 melden und be-
kommt Infos.<

Der Seniorenbund Tumeltsham freut sich über nette Leute, die beim Flohmarkt
mitmachen, vorbeischauen und gute Laune mitbringen. Foto: Krautgartner

FUSSBALL

Aufstieg in die Bezirksliga
TUMELTSHAM/PETERSKIR-
CHEN/ANDRICHSFURT. Der
UFC PTA blickt auf eine
außergewöhnliche Saison zu-
rück. Mit einem dramatischen
4:3 Erfolg im letzten Meister-
schaftsspiel gegendieUnionSt.
Martin/I. sicherte sich die Fuß-
ball-Kampfmannschaft den
Meistertitel in der 1. Klasse
Süd-West.

Damit belohnte sichdasTeamfür
eine starke Saison und machte
zugleich den nächsten großen
Schritt in der Vereinsgeschichte
– in der kommenden Spielzeit
geht es für den UFC PTA in der
Bezirksliga Süd weiter. Mit ins-
gesamt 81 erzielten Toren stellte
der UFC PTA eine der stärksten
Offensiven der Liga. Besonders
das Sturmduo Florian Penninger
und Manuel Zeppetzauer sorgte

regelmäßig für Gefahr vor dem
gegnerischen Tor. Penninger
krönte seine herausragende Sai-
son mit 29 Treffern und dem Ti-
tel des Torschützenkönigs.

Teamgeist und Fleiß
DochderMeistertitel ist nicht nur
das Ergebnis individueller Klas-
se.Teamgeist,Trainingsfleißund
die Bereitschaft, bis zum

Schlusspfiff füreinander zu
kämpfen, prägten die Mann-
schaft über die gesamte Saison.
Unterstützt wurde das Team da-
bei von den treuen PTA-Fans, die
bei Heim- und Auswärtsspielen
immer wieder für eine besondere
Atmosphäre sorgten.

Starke Nachwuchsarbeit
Neben den sportlichen Erfolgen

der Kampfmannschaft legt der
UFC PTA großen Wert auf die
Zukunft. Derzeit werden im Ver-
ein rund 110 Kinder und Jugend-
liche von 16 Trainern betreut.
Rund die Hälfte der Nachwuchs-
spieler trainiert auf der Sportan-
lage in Tumeltsham. Insgesamt
acht Nachwuchsmannschaften –
von der U7 bis zur U15 – neh-
men am Meisterschaftsbetrieb
teil. Ergänzt wird das Angebot
durch eine Bambini-Gruppe für
die jüngsten Fußballer.

Bambini-Training
FüralleKinder zwischenvierund
sieben Jahren wird jeden Freitag
von 16.30 bis 17.45 Uhr am
Sportplatz in Tumeltsham das
Bamibini-Training angeboten.
Nähere Infos bei Trainer Ste-
phan Meingassner unter 0650
8103764.<

Die Stimmung bei der Meisterfeier des UFC PTA war bombastisch. Foto: UFC PTA
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Opel Grandland GS Hybrid
EZ: 07/2025, 10-30 km
2x Schwarz & Grau

  jetzt nur € 32.900.-

Citroen Jumper L3H2 Blue HDi 140
EZ: 2026, 600 km
Weiß, 48 Monate Garantie

  netto € 27.000.-

Peugeot 5008 GT Hybrid 145
BJ: 01/2026, 150 km
4x Weiß, Blau, Grau & Schwarz

 jetzt nur € 37.990.-

Peugeot 3008 Allure Hybrid 145
EZ: 05/2026, 1.600 km 
7x Weiß, Blau, Schwarz & Grau

 jetzt nur € 32.990.-

Citroen Spacetourer HDI 180 EAT8 M 
Business Lounge, EZ: 02/2026,  
1.600 km, Grau, Schwarz, Grün

  
 jetzt nur € 51.990.-

Citroen Berlingo Plus M BHDi 100
BJ: 04/2026, 1.700 km
4x Blau, Silber

 jetzt nur € 27.900.-

Citroen C3 Aircross Max Hybrid
EZ: 05/2026, 1.500 km  
10 x Weiß, Rot, Schwarz & Grau

   
 jetzt nur € 24.990.-

Peugeot 308 SW Excl. 145 Hybrid
BJ: 02/2026, 500 km
5x Grau, Schwarz, Weiß & Blau

  jetzt nur € 32.990.-

Opel Frontera Ultimat 145
BJ: 05/2026, 1.600 km
4x Silber, Blau

  jetzt nur € 25.990.-

Citroen Jumpy BHDi 120 M
BJ: 01/2026, 1.500 km
Weiß

  netto € 22.800.-

Citroen C5 Aircross Max Hybrid 
145 DCG6, BJ: 12/2025, 500 km
4x Weiß, Schwarz & Grau

   
 jetzt nur € 34.490.-

BÜCHL Ried 
Hannesgrub-Nord 20/1
4911 Tumeltsham
T 07752 83720
annahme-ried@autohaus-buechl.at

BÜCHL Schärding 
St. Florian am Inn 35
4782 St. Florian am Inn
T 07712 20410
annahme-schaerding@autohaus-buechl.at

BÜCHL Mattighofen 
Moosstraße 14b
5230 Mattighofen
T 07742 48270
annahme-mattighofen@autohaus-buechl.at

JETZT MIT ZINSFREIER 
50/50 FINANZIERUNG

Peugeot 2008 Allure 145 DCG 6  
EZ: 02/2026, 1.800 km
5x Weiß, Schwarz, Grau & Blau

 jetzt nur € 26.990.-

Citroen C5 Max Blue HDi 130 EAT8
EZ: 12/2025, 1.500 km
Schwarz, Grau

 jetzt nur € 30.990.-

Weitere  
Gebraucht- 

wagen gibt‘s 
hier:

Opel Corsa GS Aut.
EZ: 06/2024, 24-35 km
5x Schwarz

 jetzt ab € 16.990.-

Opel Mokka GS
EZ: 2024, 8-30 km
4x Schwarz, Grau

 jetzt ab € 20.990.-
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GEMEINSCHAFT

Aktives Gemeindeleben in der Pfarre
TUMELTSHAM.Mitten im Her-
zen von Tumeltsham bildet die
Pfarrgemeinde einen Ort der
Begegnung, des Glaubens und
der Gemeinschaft. Gemein-
sam mit Pfarrkurat Wilhelm
Bangerl engagieren sich zahl-
reiche Menschen mit viel Herz-
blut dafür, dass Kirche leben-
dig bleibt – weit über die Got-
tesdienste hinaus.

Der Pfarrgemeinderat besteht
aus 18 Mitgliedern. Das Seel-
sorgeteam umfasst acht Perso-
nen, die sich um zwölf unter-
schiedliche Aufgabenbereiche
kümmern – von Liturgie und
Verkündigung über Caritas und
Gemeinschaft bis hin zu Finan-
zen und Organisation. Gemein-
sam sorgen sie dafür, dass kirch-
liche Traditionen bewahrt, neue
Ideen umgesetzt und Menschen
aller Generationen angespro-
chen werden.

Pfarrkirtag
Im Laufe des Jahres finden rund
20 Veranstaltungen und Aktivi-
täten statt. Sie reichen von Fa-
miliengottesdiensten, Konzerten
und Vorträgen bis hin zu Festen
und Feiern im Kirchenjahr. Ein
besonderer Höhepunkt ist der
jährliche Pfarrkirtag am schö-
nen Kirchenplatz im Ortszen-
trum. Mit regionalen Schman-
kerln, musikalischer Unterhal-
tung und einem abwechslungs-

reichen Kinderprogramm ist er
jedes Jahr ein Fest der Begeg-
nung und des Miteinanders.

Orgel- und
Kirchturmsanierung
Die Pfarrkirche Tumeltsham
prägt das Ortsbild seit Jahrhun-
derten und ist weit mehr als ein
historischesBauwerk – sie ist ein
Ort des Glaubens, der Stille und
der Gemeinschaft. Im Jahr 2025
wurde die historische Orgel auf-
wendig restauriert. Den feierli-
chen Abschluss bildete ein be-
eindruckendes Orgel-Solisten-
konzert, das die besondere
Klangqualität des Instruments
eindrucksvoll präsentierte.
Im Jahr 2026 folgte die Sanie-
rung des Mittelteils des Kirch-
turms und damit ein weiterer
wichtiger Schritt zumErhalt die-
ses wertvollenWahrzeichens.
Besonders stolz sind wir auf

unsere vielen Ministrantinnen
und Ministranten, die mit großer
Freude und Verlässlichkeit ihren
Dienst am Altar versehen.
Musikalisch werden unsere
Gottesdienste vom Kirchenchor,
dem Familienmesse-Team und
dem WiTum Chor bereichert.
Mit viel Engagement gestalten
sie die Liturgie und tragen dazu
bei, dass Gottesdienste zu be-
sonderenMomenten werden.

Viele ehrenamtliche Helfer
Ein lebendiges Pfarrleben wäre
jedoch ohne die vielen ehren-
amtlichen Helfer nicht möglich.
Oft im Hintergrund, aber mit
umso größerer Bedeutung küm-
mern sie sich um den Kirchen-
putz, den liebevollen Blumen-
schmuck, die Gartenpflege,
handwerkliche Arbeiten, die
Vorbereitung von Festen sowie
viele weitere Aufgaben. Ihr Ein-

satz ist unbezahlbar und macht
die Pfarre zu einem Ort, an dem
Gemeinschaft täglich gelebt
wird.

Verstärkung gesucht
Die Orgel freut sich über Ver-
stärkung. Nach ihrer Restaurie-
rung erklingt sie wieder in voller
Pracht. Doch eine Orgel bleibt
nur dann dauerhaft in bestem
Zustand, wenn sie regelmäßig
gespielt wird – das ist die beste
Vorsorge gegen kostenintensive
Sanierungen. Wer Freude an der
Musik hat und sich vorstellen
kann, die Gottesdienste an der
Orgel zu begleiten, ist eingela-
den, sich zu melden.

Chorleiter gesucht
„Ebenso freuenwir uns über eine
Chorleiterin oder einen Chorlei-
ter für unserenKirchenchor.Wer
Freude daran hat, Menschen
musikalisch zu begeistern und
Gemeinschaft durch Musik zu
fördern, ist bei uns herzlich will-
kommen. Unsere Pfarrgemeinde
lebt von den Menschen, die sich
einbringen – ob jung oder alt, re-
gelmäßig oder projektbezogen.
Jeder Beitrag zählt und berei-
chert das Miteinander. Wir la-
den alle herzlich ein, unsere
Pfarrgemeinde kennenzulernen
und gemeinsam mit uns Kirche
lebendig zu gestalten“, betont
Manuel Zweimüller vom Pfarr-
gemeinderat Tumeltsham.<

Der Pfarrkirtag fand Mitte Juni statt. Foto: privat

Hofmarkt 8/2  |   4911 Tumeltsham   |   Tel. 07752/81995Hofmarkt 8/2  | |   Tel. 07752/81995

SICHERHEIT

Drei Feuerwehren
TUMELTSHAM. Die drei Feuer-
wehren Tumeltsham, Walch-
shausen und Eschlried sind un-
verzichtbare Säulen der Sicher-
heit und des gesellschaftlichen
Lebens in der Gemeinde.
Rund um die Uhr stehen die eh-
renamtlichen Feuerwehrmit-
glieder bereit, um bei Bränden,

Verkehrsunfällen, Unwettern
und technischen Einsätzen rasch
und professionell Hilfe zu leis-
ten. Damit im Ernstfall jeder
Handgriff sitzt, sind regelmäßi-
ge Übungen, Schulungen und
Weiterbildungen ein wichtiger
Bestandteil des Feuerwehrall-
tags.<
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IMKERVEREIN

Imker betreuen 80 Bienenvölker
TUMELTSHAM. Gegründet im
Jahr 1947, vereint der Imker-
vereinMenschen, die sichmit Be-
geisterung der Imkerei und dem
Schutz der Bienen widmen.

Während der Verein früher rund
55 Mitglieder zählte, engagieren
sich aktuell insgesamt 25 IIm-
ker im Verein. Gemeinsam be-
treuen sie etwa 80 Bienenvölker
und leisten damit einen wertvol-

len Beitrag zur Bestäubung so-
wie zum Erhalt der regionalen
Artenvielfalt.
Ein wichtiger Bestandteil des
Vereinslebens sind die regelmä-
ßigen Stammtische. Im Jahr 2025
fanden insgesamt zwölf Treffen
statt – jeweils am ersten Sonntag
des Monats. Sie bieten Gelegen-
heit zum Erfahrungsaustausch,
zur Weiterbildung und zur Pfle-
ge der Gemeinschaft. Auch die

Zusammenarbeit mit der Bevöl-
kerung liegt den Mitgliedern am
Herzen. In den vergangenen Jah-
ren unterstützte der Imkerverein
die Volksschule Tumeltsham
beim Bienentag und beteiligte
sich am Ferienprogramm. Dabei
konnten Kinder und Erwachsene
spannende Einblicke in das Le-

ben der Honigbienen und die
Arbeit der Imker gewinnen.
Wer sich für Bienen, Natur und
Imkerei interessiert, ist bei jeder-
zeit herzlich willkommen. Der
Vorstand würde sich sehr über
neue Mitglieder freuen, die Teil
der Gemeinschaft werden möch-
ten.<

Der Vorstand des Imkervereins (v. l.): Kassier Josef Brückl, Obmann Stephan
Brandstetter, Obmann-Stellvertreter Josef Einfinger und Schriftführer Josef Ba-
chinger Fotos: Imkerverein

Die Imker beim Honigschleudern in der Volksschule

Wer jung bleiben will, muss stark sein.
Bei INJOY Ried geht es um weit 
mehr als Training. Unser Antrieb 
ist es, Menschen dabei zu unter-
stützen, gesund, stark und selbst-
ständig durchs Leben zu gehen 
– heute und auch in vielen Jahren.

Wir sind überzeugt: Gesundheit sollte 
nicht erst dann wichtig werden, wenn 
Beschwerden entstehen. Wir müssen 
weg von der Reparatur und hin zur 
Prävention. Regelmäßiges Kraft- und 
Ausdauertraining kann einen ent-
scheidenden Beitrag dazu leisten, die 
eigene Gesundheit aktiv in die Hand 
zu nehmen, leistungsfähig zu bleiben 
und Lebensqualität zu gewinnen.

Dabei steht bei uns immer der 
Mensch im Mittelpunkt. Egal ob 
Trainingseinsteiger, Wiedereinsteiger  
oder erfahrener Sportler – wir  
möchten einen Ort schaffen, an 
dem man sich wohlfühlt, persönlich  
betreut wird und gerne an seinen  
Zielen arbeitet.

Unser Anspruch ist deshalb nicht 
einfach, ein Fitnessstudio zu sein. 
Wir möchten Gesundheitspart-
ner für die Menschen aus Ried,  
Tumeltsham und der gesamten 
Region sein.
Denn für uns bedeutet Fitness 
nicht, einem bestimmten Ideal ent-
sprechen zu müssen. Es bedeutet, 
das eigene Leben möglichst lange 
stark, aktiv und selbstbestimmt  
gestalten zu können. Anzeige

Wir freuen uns auf euren Besuch
Simon und Florian Taugwalder
(Inhaber)

INJOY Ried – Stark fürs Leben

Hannesgrub Nord 24, 4911 Tummeltsham
www.injoy-ried.at 
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BLUTSPENDEAKTION

Leben retten mit einer Blutspende:
Warum jetzt jede Spende zählt
TUMELTSHAM. Die ÖVP Be-
zirk Ried lädt wieder zur jähr-
lichen Blutspendeaktion ein.
Am Mittwoch, 9. September,
von 15.30 bis 20.30 Uhr kann
bei der Firma ELMAG in Han-
nesgrub Nord 19 in Tumelts-
ham Blut gespendet werden.

Blutspenden sind eine der ein-
fachsten und gleichzeitig wir-
kungsvollstenMöglichkeiten, um
Menschenleben zu retten. Doch
oft fehlt es an ausreichend Spen-
derinnen und Spendern. Die ak-
tuelle Blutspendeaktion der ÖVP
Bezirk Ried bei der Firma EL-
MAG soll das Bewusstsein für
dieses wichtige Thema schärfen
und neue Lebensretter gewinnen.

Warum ist Blutspenden so
wichtig?
Blut ist durch nichts zu ersetzen.
Obwohl medizinische Fort-
schritte viele Wunder vollbrin-
gen, gibt es bis heute keine künst-
liche Alternative zu menschli-
chem Blut. Besonders in Notfäl-
len, bei Operationen, Krebsthe-
rapien oder chronischen Erkran-
kungen ist Blut lebenswichtig.
Gerade seltene Blutgruppen sind
oft Mangelware. Da Blutkonser-
ven nur eine begrenzte Haltbar-
keit haben, ist ein stetiger Nach-
schub unerlässlich.

Wer kann Blut spenden?
Grundsätzlich kann jeder gesun-
de Erwachsene zwischen 18 und

68 Jahren Blut spenden. Vor je-
der Spende wird der Gesund-
heitszustand der Spender ge-
prüft, um sicherzustellen, dass
weder sie noch die Empfänger
durch die Spende gefährdet wer-
den. Besonders gefragt sind
Spender mit seltenen Blutgrup-
pen, da es hier oft schwer ist, pas-
sende Blutkonserven zu finden.

Mythen und Vorurteile
gegenüber dem Blutspenden
Trotz der großen Bedeutung gibt
es immer noch viele Vorbehalte
gegenüber dem Blutspenden.
Hier einige der häufigsten My-
then und die dazugehörigen Fak-
ten:
• „Blutspenden ist schmerz-
haft.“ – Die Einstichstelle ist
kaum spürbar, und die gesamte
Prozedur dauert nur etwa zehn
Minuten.

• „Ich habe nicht genug Blut.“
– Der menschliche Körper kann
die gespendete Menge (etwa 500
ml) innerhalb weniger Tage er-
setzen.
• „Ich kann krank werden.“ –
Alle Materialien sind steril und
Einwegprodukte, wodurch kei-
nerlei Infektionsrisiko besteht.
• „Mein Blut wird vielleicht
nicht gebraucht.“ – Jede Blut-
gruppe wird benötigt, und Spen-
den können Leben retten.

Fazit: Jede Spende zählt
Blutspenden sind ein essenzieller
Bestandteil unseres Gesund-
heitssystems. Wer Blut spendet,
leistet einen unschätzbaren Bei-
trag für die Gesellschaft und hilft
dabei, Leben zu retten. Die aktu-
elle Blutspendeaktion bietet eine
großartige Gelegenheit, ohne
großen Aufwand Gutes zu tun.<

Die ÖVP Ried, das Rote Kreuz und die Firma ELMAG laden am 9. September
wieder zum Blutspenden ein. Foto: ÖVP
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ÖVPBEZIRKRIED
Mittwoch, 9. September 2026

15:30 - 20:30 Uhr
FIRMAELMAG

Hannesgrub Nord 19,
4911 Tumeltsham

BLUTSPENDE TERMIN

Zur
Terminreservierung:

Blut spenden können Personen ab 18, die gewisse gesundheitliche und gesetzlich 
festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen 

Lichtbildausweis zur Blutspende mit. Weitere Infos: 0800 190 190. www.blut.at
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CHARITY-LAUF

Sportunion spendet
27.000 Euro für Familie
TAISKIRCHEN.Mit einer beein-
druckenden Beteiligung wur-
de das erste Charity-Event der
Sportunion Taiskirchen zu
einemvollenErfolg.Unter dem
Motto „Gemeinsam laufen.
Gemeinsam helfen“ gingen
rund 400 Teilnehmer an den
Start.

Weitere etwa 600 Besucher ka-
men, um die Läufer anzufeuern,
die Veranstaltung zu unterstüt-
zen und damit gemeinsam ein
starkes Zeichen der Solidarität zu
setzen. Der gesamte Spendener-
lös kommt einer Familie zugute,
die nach einem schweren Unfall
vor großen Herausforderungen
steht. Am Ende konnten die Or-
ganisatoren der Sportunion einen

Spendenscheck in Höhe von be-
achtlichen 27.000 Euro überrei-
chen. „Ein besonderer Dank gilt
allen Sponsoren, die mit ihrer

großzügigen Hilfe dieses groß-
artige Ergebnis möglich ge-
macht haben“, betont die Sport-
union Taiskirchen.<

Die Teilnehmer und Organsiatoren waren von der Resonanz der Läufer und Be-
sucher begeistert. Foto: Sportunion Taiskirchen

HOLZTROCKUNGSANLAGEN

Großprojekt in Slowenien
EBERSCHWANG. Mit einem
Großauftrag für den neuen
Holzverarbeitungsstandort von
Fagus Slovenica d.o.o. zeigt
Mühlböck Holztrocknungsan-
lagen einmal mehr seine inter-
nationale Kompetenz im Be-
reich industrieller Holztrock-
nung.

Mühlböck liefert insgesamt 15
Trocken-Dämpf-Kammern des
Typs 1306 PRO für den neuen
Produktionsstandort in Kos-
sevska Reka, an dem künftig ins-
besondere Buchenholz verarbei-
tet wird. Die Inbetriebnahme der
Anlagen ist für Ende 2027 vor-
gesehen.
Fagus Slovenica – bis 2025 unter
demNamenSnežnikbekannt– ist
ein Tochterunternehmen der
staatlichen Forstgesellschaft
Slovenski državni gozdovi

(SiDG). Das Unternehmen er-
richtet derzeit in Kosevska Reka
einen neuen Holz- und Energie-
komplex mit einem Investitions-
volumen von rund 50 Millionen
Euro. Die Dimension des Pro-
jekts macht es auch aus Sicht von
Mühlböck zu einer Besonder-
heit. Der Neubau eines komplet-
ten Trockenkammerparks mit 15
Anlagen zählt zu den größten
Einzelprojekten der vergange-
nen Jahre. Gleichzeitig wurden

im Rahmen des Auftrags um-
fangreiche Leistungs- und Qua-
litätsgarantien vereinbart – ein
Vertrauensbeweis, der die hohe
Prozesssicherheit der Mühl-
böck-Technologie unterstreicht.
Mit mehr als 13.200 realisierten
Trocknungsanlagen weltweit
verfügt Mühlböck über jahr-
zehntelange Erfahrung in der
Holztrocknung unterschied-
lichster Holzarten und Anwen-
dungen.<

Rok Rutar (Geschäftsführer von Fagus Slovenica) und Harald Kroiss (Sales Ma-
nager bei Mühlböck Holztrocknungsanlagen) Foto: Mühlböck

Änderungen bei der NoVA 
seit 1. Juli

Wer ein Fahrzeug in Österreich 
kauft oder erstmals zulässt, muss 
grundsätzlich die Normverbrauchs-
abgabe (NoVA) entrichten. Wird 
ein Fahrzeug später dauerhaft 
ins Ausland gebracht, konnte die 
bereits bezahlte NoVA bisher unter 
bestimmten Voraussetzungen an-
teilig zurückgefordert werden. Seit 
01.07.2026 gelten dafür strengere 
Regeln.

Entscheidend ist die 
48-Monats-Frist
Eine Rückvergütung ist nur noch 
möglich, wenn das Fahrzeug in 
Österreich bloß vorübergehend 
verwendet wurde. Das ist der Fall, 
wenn es ab seiner erstmaligen 
Zulassung höchstens 48 Monate 
ununterbrochen in Österreich 
zugelassen war.
War das Fahrzeug länger als 48 
Monate im Inland zugelassen, ent-
fällt die Möglichkeit einer NoVA-
Rückvergütung vollständig. Das 
kann insbesondere beim späteren 
Verkauf oder bei der Verbringung 
eines Fahrzeugs ins Ausland finan-
ziell relevant sein.
Für bestimmte Fahrzeuge, die von 
einem ausländischen Leasinggeber 
aus einem EU- oder EWR-Staat 
überlassen werden, kann die 
NoVA bei einer Nutzungsdauer 
von maximal 48 Monaten bereits 
von Beginn an nur anteilig entspre-
chend der tatsächlichen Verwen-
dungsdauer berechnet werden.

TIPP:  Planen Sie den Verkauf oder 
die dauerhafte Verbringung eines 
Fahrzeugs ins Ausland und prüfen 
Sie rechtzeitig die 48-Monats-
Frist. Ein Überschreiten kann zum 
vollständigen Verlust des Rückver-
gütungsanspruchs führen.
 Anzeige

Steuer-
tipp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Anzeige

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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LEHRE

Start ins Berufsleben
RIED.Neun jungeMännerausden
Bezirken Ried, Schärding und
Grieskirchen haben ihre Ausbil-
dung bei Wintersteiger angetre-
ten. In den Lehrberufen Mecha-
tronik, Elektrotechnik, Metall-
technik und Metallbearbeitung
erwerben sie über die kommen-
den drei bis vier Jahre hinweg ge-
nau das Wissen und die Erfah-
rung, die für eine Karriere imMa-
schinen- und Anlagenbau wich-
tig sind. „Die Ausbildung junger

Menschen ist eine Investition in
die Zukunft. Mit unseren Lehr-
lingen gewinnen wir engagierte
Nachwuchskräfte, die neue Per-
spektiven und frische Ideen mit-
bringen. Gleichzeitig sind sie die
Fachkräfte der Zukunft, die unser
Unternehmen in den kommenden
Jahren weiterentwickeln wer-
den“, sagt CEO Pierre Bilgeri.
Wintersteiger beschäftigt derzeit
rund 60 Lehrlinge in neun ver-
schiedenen Lehrberufen.<

Die neuen Wintersteiger Lehrlinge mit CEO Pierre Bilgeri (r.) und Operations-Ge-
schäftsführer Markus Hartl (3. v. l.) sowie dem Ausbildner-Team um Isabella
Winkler (l.), Christian Scharnböck und Philip Stockinger Foto: Wintersteiger

LEGENDE

Der Pfeifen Schorl ist
ein Waldzeller Unikat
WALDZELL.Gemeinsam sind sie
oft unterwegs – der 86-jährige
Kogler Schorl und sein vierjäh-
riger Berner Sennenhund. Die
beiden sind ein eingespieltes
Team und auch beim sonntägli-
chen Frühschoppen kaum ge-
trennt voneinander anzutreffen.
Der frühereLkw-Fahrer ist längst
eine echte Waldzeller Legende.

Mit seiner Pfeife, die ihm auch
den Spitznamen „Pfeifen-
Schorl“ eingebrachthat, gehört er
zumvertrautenOrtsbild.Undwer
ihn kennt, weiß: Schorl hat im-
mer etwas zu erzählen – Ge-
schichten und Erlebnisse aus
vergangenen Zeiten ebenso wie
die eine oder andere heitere Be-
gebenheit.<

Pfeifen-Schorl und sein Berner Sennenhund – zwei, die einfach zusammengehö-
ren. Foto: Alois Litzlbauer

Aurolzmünster
HocHzeit: 
melanie  
moser 
und Paul 
Dallinger, 
am 26. Juni 
 Foto: Philipp Blick-
 fang Photography

toDesfAll:
zäzilia Wagner 
verstarb am 8. August im 
92. Lebensjahr 
 Foto: Gerlinde Helml

KircHHeim

toDesfAll: 
Karolina Gaisbauer 
verstarb am 17. August im 
102. Lebensjahr Foto: Privat

lAmbrecHten

toDesfAll:
maria streicher 
verstarb im 95. Lebensjahr
 Foto: Privat

toDesfAll: 
Gerda stadler
 Foto: Gernot Stadler

loHnsburG

toDesfAll: 
maria Kaser 
verstarb am 7. August im 
94. Lebensjahr Foto: Privat

meHrnbAcH

toDesfAll:
maria fischer verstarb 
im 100. Lebensjahr 
 Foto: Privat

toDesfAll:
maria seifried 
verstarb am 10. August im 
97. Lebensjahr Foto: Privat

mettmAcH

GeburtstAG: 
Anna eidenhammer 
(85) Foto: Privat

GeburtstAG:
renate baier (85)
 Foto: Privat

neuHofen

toDesfAll:
Willi Damberger 
verstarb am 15. August im 
75. Lebensjahr Foto: Privat

toDesfAll: Gertraud 
Krautgartner 
verstarb am 15. August im 
84. Lebensjahr 
 Foto: Hirnschrodt

obernberG

eiserne HocHzeit: elisabeth und 
Johann rothbauer Foto: Privat

rieD
GeburtstAG: Helmut Wolfgang 
lettner (80), am 24. August

toDesfAll: 
Karoline burghuber 
verstarb am 2. August im 
89. Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Eichberger

toDesfAll: 
thomas strassl 
verstarb am 30. Juli im 
56. Lebensjahr 
  Foto: Erika Pargfrieder

toDesfAll: 
christine enser 
verstarb am 5. August 
im 79. Lebensjahr
 Foto: Barbara Stadler-Enser

toDesfAll: 
Anna frech verstarb am
6. August im 90.Lebensjahr
 Foto: Anna Atzmüller

toDesfAll:
Gertraud felbinger 
verstarb am 8. August im 
76. Lebensjahr 
 Foto: Foto Ertl

toDesfAll: Herbert 
lechner-Kolnberger 
verstarb am 9. August im 
80. Lebensjahr 
 Foto: Sandra Lechner

senftenbAcH

Geburt: mathias, 
Eltern: Johanna und 
Hermann Danecker, am 
27. Juli Foto: Privat

stAnDesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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Perfekte kulisse für frischen Denkstoff

Seminar-Komfort im Hotel Weiss
neustift. Gute Ideen brauchen 
den passenden Rahmen. Ob fo-
kussierte Tagung, erfrischendes 
Team-Retreat oder strategische 
Klausur: Das familiengeführte 
Hotel Weiss in Pühret bei Neu-
stift schafft dafür beste Bedin-
gungen. Dafür sorgen ab sofort 
frisch klimatisierte Seminarräu-
me, die ruhige Natur im oberen 
Donautal und attraktive Vorteile.

Wer den Kopf für neue Strategien, 
Workshops oder Jahres-Kick-offs 
frei bekommen möchte, schätzt 
den klaren Abstand zum gewohn-
ten Büroalltag. Das Hotel Weiss 
hebt den Arbeitskomfort für Ta-
gungsgäste jetzt auf ein neues 
Level: Alle Seminarräume wur-
den voll klimatisiert – für ein kon-
stant angenehmes Raumklima zu 
jeder Jahreszeit. Neben moderner 
Tagungstechnik ohne versteckte 
Zusatzkosten überzeugt das Haus 

mit Verp�egung aus der regiona-
len Küche sowie einer Wohlfühl-
Oase mit Sauna und Dampfbad 
für den Ausgleich nach intensiven 
Arbeitsstunden. Die persönliche 
Betreuung durch das familiäre 
Team sorgt von der Planung bis 

zur letzten Kaffeepause für einen 
reibungslosen Ablauf.

Winter-Vorteil 
Für Tagungen im Jänner und Fe-
bruar bietet das Hotel Weiss eine 
attraktive Winter-Tagungspau-

schale. Wer bis zum 31. Oktober 
2026 bucht, sichert sich zusätzlich 
zehn Prozent Frühbucher-Rabatt 
auf den Standard-Listenpreis. Bei 
entsprechender Witterung war-
tet als teambildendes Extra eine 
kostenlose Eisstock-Partie direkt 
beim Hotel. 

extra-rabatt für  
einsatzkräfte
Als besonderes Zeichen der Wert-
schätzung für ihren unermüdli-
chen Einsatz erhalten Blaulicht-
organisationen (Feuerwehr, Rotes 
Kreuz, Bergrettung u. a.) zudem 
exklusiv 15 Prozent Rabatt auf alle 
Seminarbuchungen.<� Anzeige

Es warten attraktive Vorteile: Jetzt Seminar buchen! Foto: Hotel Weiss

Hotel Weiss
Pühret 5, 4143 Neustift 
Tel.: 07284 8104
www.hotel-weiss.com
15 % Rabatt für Blaulichtorganisati-
onen, Frühbucher-Rabatt bis 31.10.

HÖRGERÄTE 
MIT SPRACHERKENNUNG

 WELS - RIED IM INNKREIS
BRAUNAU - SCHARNSTEIN
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gelebte unternehmensphilosophie

Gföllner startet Ferienbetreuung für 
Mitarbeiterkinder
st. georgen bei griesKir-
Chen. Erstmals bietet Gföllner 
seinen Mitarbeitenden in den 
Sommerferien eine eigene Ferien-
betreuung für ihre Kinder an. Das 
neue Angebot richtet sich an Kin-
der im Alter von vier bis zwölf Jah-
ren und wird in vier Betreuungs-
blöcken – jeweils zwei im Juli und 
zwei im August – durchgeführt.

Die Resonanz ist bereits im ersten 
Jahr erfreulich: Insgesamt 38  
Kinder nehmen an der Ferien- 
betreuung teil. 
Gemeinsam mit den Kinderfreun-
den Oberösterreich wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Aus�ügen ins IKUNA, den Time 
Out Park und das Dinoland sowie 
einem Technik-Workshop, einem 

Bauernhofbesuch, Sport- und Krea- 
tivangeboten zusammengestellt.

mitarbeitende entlasten
Mit der Initiative unterstützt  
Gföllner Familien bei einer 
der größten organisatorischen  
Herausforderungen während der 
Sommerferien. Ziel ist es, die 
Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf zu erleichtern und Mitar-
beitende in der schulfreien Zeit 
bestmöglich zu entlasten. „Uns ist 
bewusst, dass die Sommerferien 
viele Eltern vor organisatorische 
Herausforderungen stellen. Mit 
der Ferienbetreuung möchten wir 
hier gezielt entlasten und gleich-
zeitig den Mitarbeitenden zeigen, 
dass ihre familiäre Situation bei 

uns mitgedacht wird. Die hohe 
Nachfrage bereits im ersten Jahr 
freut uns daher ganz besonders“, 
sagt Hannah Königmayr, HR-
Leitung bei Gföllner.
Aufgrund der positiven Resonanz 
soll die Ferienbetreuung auch in 
den kommenden Jahren fortgeführt 
und weiterentwickelt werden. Mit 
diesem Angebot baut Gföllner seine 
familienfreundlichen Maßnahmen 
konsequent aus und stärkt seine Po-
sition als attraktiver Arbeitgeber in 
der Region.<� Anzeige

Die Kinder hatten in der Ferienbetreuung sichtlich Spaß. Fotos: Gföllner

Alle Infos zu offenen Stellen und 
Bewerbungsmöglichkeiten gibt 
es unter: karriere.gfoellner.com
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SchloSS Katzenberg

Kunst? Gehört gefeiert!
KIrchDorF aM Inn. Ein spät-
sommerliches Fest vor pittoresker 
Kulisse: Am Freitag, 4. Septem-
ber, verwandelt sich das Schloss 
Katzenberg in eine Bühne für In-
nviertler Kunst und Kultur.

Musik, Lesungen, Märchen, Kunst-
Workshops und Filmpräsentatio-
nen: Das malerisch am Inn gelegene 
Schloss wird zum Sommerausklang 
zur Bühne für Überraschendes, 
Spannendes und Unterhaltsames.
Das Jazz-Trio „Dream of a Jerry’s 
Tree“, die Funk-Band „Mary Jane’s 
Soundgarden“ und die Peter Mayer 
Hofkapelle teilen sich die musikali-
sche Bühne. Zudem gibt es Schloss-
führungen und eine After-Show-Par-
ty mit Free Tree Radio. Innviertler 
Museen und Künstler präsentieren 
sich und ihre Werke. Die Schlosska-
pelle wird zum Kinosaal für Kurz-
filme wie Marlena Marie Grübls 
„Buhle“, eine im Schloss gedrehte 

Neuinterpretation des Jedermann-
Themas aus weiblicher Sicht. Kin-
der und Jugendliche können sich mit 
den Künstlerinnen Marion Désauté 
und Aneta Kordala an Selbstpor-
träts, Monotypie und Naturdrucken 
versuchen. Das Römermuseum Alt-
heim lädt zum Workshop „Auf den 
Spuren von Leonardo“, „Märchen-
Margit“ erzählt Sagen und Märchen 
und Radio FRI gestaltet einen parti-
zipativen Radio-Workshop.
Das Fest ist Teil des LEADER-Pro-
jekts „Kunst und Kultur im Innvier-
tel“. Eintritt frei, Beginn um 16 Uhr 
– bei jeder Witterung.<� Anzeige

Sommerfest im Schloss KatzenbergSommerfest im Schloss Katzenberg
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maxi.wochenende FR, 28.8. UND
SA, 29.8.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 2.9.2026

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen trinkfertige Produkte, Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo/Eduscho Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen.
Solange der Vorrat reicht.

** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Frankenmarkter
Mineralwasser
verschiedene Sorten, 1,5 Liter
ab 2x 6er-Trays je Flasche
(1 l = 0.19)

Schärrddiinnggeerr TTeeeebbuutttteerr
mild-aromatisch, mit 100 %
Milch aus Österreich, 250 g
ab 3 Stück
(1 kg = 6.56) max. 10 Stück

SSttrriittzziinnggeerr
Schweineschnitzzel,,
Hähnchenschnitzel
oder Hähnchen-Nuggets,
paniert, tiefgekühlt, 3 kg Packung
(1 kg = 7.50)

La Gioiosaa
Prosecco
Superiore
Valdobbiaddeennee DDOOOCCCGG
Italien, 0,75 Liter
im 6er-Karton je Flasche
(1 l = 7.99)

Schwweins-
Bratwwürstel
8 Stücck, 400 g oder
Käsekkrraaiinneerr,, 33 SSttüücckk, 334400 gg
(1 kg = 8.73/10.27)

Frankenmarkt

Münzbach

3 kg Packung

MAXI.PACK

STATT 0.75

029
AB 2X 6ER-

TRAYS JE FL.

61 % BILLIGER

JE 6ER-TRAY 1.74

NUR

349
AKTION

STATT 2.46

164
AB 3 STK. JE

33 % BILLIGER

MAXI.PACK
MEGAMENGE

STATT 38.99

2249

42 % BILLIGER

STATT 14.99
IM 6ER-KARTON

JE FLASCHE

599
60 % BILLIGER

MAXI.PACK

6ER-KARTON
35.94

Sy
m
b
o
lfo

to

Dallmayr
Prodomo
ganze Bohne oder
gemahlen, 500 g
ab 2 Packungen
(1 kg = 23.98)

auf ALLE SORTEN
-25%BIS ZU

KAFFEE*

MAXI.PACK

STATT 14.99

1199
AB 2 PKG. JE

FR, 28.8. UND
SA, 29.8.

-25%

SIE SPAREN 6.-
PRO PACKUNG

899
(1 kg = 17.98)

AB 2 PKG. JE

Sy
m
b
o
lfo

to
auf ALLE Sorten

-25%BIS ZU

WURST & LEBERKÄSE
VON MAIER**

auf ALLE

Sy
m
b
o
lfo

to
S

b

FRISCHFISCHE & MEERESFRÜCHTE***
in Bedienung

f ALLE
-25%BIS ZU

Rieder März
0,5 Liter MEHRWEG Flasche
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.67)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf = 1.03

zen
RWEG-Flasche

MAXI.PACK

STATT 20.60

1340

IN DER
20ER-KISTE

Ried im Innkreis

SIE SPAREN 7.20

Teil der Familie
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BEZIRKSTOUR

7,5 Millionen Euro für Gemeinden
BEZIRK RIED. Bei ihrer Be-
zirkstour in Ried rückte Ge-
meinde-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger gemeinsam
mit Nationalrat Manfred Ho-
finger und Bezirksparteiob-
mann Günther Lengauer ak-
tuelle Herausforderungen und
Zukunftsprojekte in den Mit-
telpunkt.

Allein aus dem Gemeinderessort
des Landes flossen 2025 rund 3,3
Millionen Euro für konkrete Pro-
jekte indenBezirkRied.Für2026
sind bereits rund 4,52 Millionen
Euro an Auszahlungen bezie-
hungsweise Förderungen vorge-
sehen. Davon entfallen 2,44Mil-
lionen Euro auf Infrastruktur und
Sicherheit, 1,28 Millionen Euro
auf Bildung und Kinderbetreu-
ung sowie 810.000 Euro auf Kul-
tur und Gesellschaft.
Dazu kommt das Gemeindepa-
ket Oberösterreich 2026 mit
einem Volumen von insgesamt
60 Millionen Euro. Rund drei
Millionen Euro davon sollen in
den Bezirk Ried fließen. Unter-
stützt werden damit unter ande-
rem Amtsgebäude, Feuerweh-
ren, Bauhöfe und Fahrzeuge,
Hochwasserschutz, Schulen so-
wie Kinderbetreuung. Auch Bä-
der, Mehrzweckhallen, Sport-,
Kultur- und Gesellschaftspro-
jekte können profitieren.
„Starke Gemeinden sind die Ba-
sis für Lebensqualität“, betont
Langer-Weninger. Investitionen
müssten dort ankommen, wo sie
für die Menschen unmittelbar
spürbar seien.

Mehr Platz für die Kleinsten
Einen Schwerpunkt bilden dabei
Krabbelstuben und Kindergär-
ten. Der Bedarf an Betreuungs-
plätzen steigt auch im ländlichen
Raum, gleichzeitig sind zeitge-
mäße Angebote ein wichtiger
Standortfaktor für Familien und
Betriebe. Investitionen in Kin-
derbetreuung und Bildung sollen

daher nicht isoliert betrachtet
werden, sondern als Teil der
Weiterentwicklung der Gemein-
den. Das Land unterstützt ent-
sprechende Projekte im Bezirk
über die Gemeindemittel und das
zusätzliche Gemeindepaket. Für
Langer-Weninger gehören Kin-
derbetreuung, Bildung und
funktionierende Infrastruktur zu
den zentralen Voraussetzungen
dafür, dass Familien gerne in der
Region leben und Betriebe gute
Rahmenbedingungen für ihre
Mitarbeiter vorfinden.
Bezirksparteiobmann Günther
Lengauer sieht Investitionen in
Schulen und Kinderbetreuung
ebenfalls als wesentlichen Bau-
stein für die Zukunft des Be-
zirks. Gemeinden seien jene
Ebene, auf der politische Ent-
scheidungen im Alltag unmittel-
bar sichtbar würden.

Dürre verschärft Lage auf
den Höfen
Während in den Gemeinden in-
vestiert wird, bereitet die Situa-
tion in der Landwirtschaft Sor-
gen. Die aktuelle Dürreperiode
trifft laut Nationalrat Manfred
Hofinger auf ein ohnehin

schwieriges Marktumfeld. Viele
landwirtschaftliche Betriebe
kämpfen mit angespannten Prei-
sen, gleichzeitig verschärfen
fehlende Niederschläge die wirt-
schaftliche Situation.
Für bäuerliche Familienbetriebe
ist das besonders problematisch,
weil sie anders als andere Unter-
nehmen ihren Produktionsstand-
ort nicht einfach wechseln könn-
ten. Hofinger fordert deshalb ra-
sche und möglichst unbürokra-
tische Unterstützung durch den
Bund, um die Liquidität der Be-
triebe zu sichern.
Die heurigen Dürrebedingten
Ernteausfälle bereiten den
Bauern großes Kopfzerbrechen.
„Viele Landwirte wissen nicht,
wie sie die Tiere über den Win-
ter bringen sollen“, so Langer-
Weniger. Die Schäden betragen
österreichweit rund eine Milliar-
de Euro. 400 Millionen davon
deckt die Hagelversicherung ab,
rund 150 Millionen fließen nach
Oberösterreich. „Wir haben Gott
sei Dank eine gute Durchversi-
cherung. Im Ackerbereich sind
80 Prozent versichert, im Grün-
land 60 Prozent“, so Langer-We-
ninger. Um die Landwirte zu-

sätzlich zu unterstützen, fordert
die ÖVP die Aussetzung der
Zahlungen an die Sozialversi-
cherung für ein Quartal.

5,25Millionen Euro für die
Messe Ried
Ein über die einzelnen Gemein-
den hinausreichendes Großpro-
jekt ist die geplante Modernisie-
rung der Messe Ried. Gemein-
sam mit der Stadtgemeinde und
der Messe Ried will das Land
Oberösterreich rund 5,25 Millio-
nen Euro in das Messegelände
investieren.
Im Mittelpunkt steht der Bereich
rund um Halle 12. Diese wird im
November diesen Jahres abge-
rissen und durch ein modernes
Foyer mit rund 350 Quadratme-
tern Nutzfläche ersetzt. Gleich-
zeitig sollen Vorplatz und
Außenanlagen neugestaltet wer-
den. Die Halle 19 wird auf bis zu
1.100 Quadratmeter erweitert
undumeinzusätzlichesFoyermit
rund 450 Quadratmetern er-
gänzt. Die Modernisierung er-
folgt auch mit Blick auf das Jahr
2027. Dann feiert die Rieder
Messe ihr 160-jähriges Be-
stehen.<

V. l.: Messepräsident Martin Wintersberger, Bürgermeister Bernhard Zwielehner, Landesrätin Michaela Langer-Weninger,
Landtagsabgeordneter Günther Lengauer und Nationalratsabgeordneter Manfred Hofinger bei der Bezirkstour Foto: Tips/Pixner
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SPONSORING

Kirchen-Fächer
WIPPENHAM. Kirchen sind an
heißen Tagen kühlende Orte und
werden von vielen deswegen ge-
schätzt. Chöre kommen aber
dennoch ins Schwitzen. Ernes-
tine Lehrer, die Pfarrgemeinde-
ratsobfrau inWippenham, hat für
solche Situationen nun ein we-
nig Abhilfe geschaffen und Kir-
chen-Fächergesponsert.Die Idee
zu dieser Aktion ist ihr schon vor
Jahren gekommen. „Gemeinsam
mit Pater Alois, unserem dama-

lige Seelsorger, waren wir in Ve-
rona. Dort haben wir uns Fächer
besorgt, die uns dann beim Be-
such in der Arena sehr gute
Dienste geleistet haben. Ich hab‘
seither immer wieder Fächer be-
nutzt und mich über die Abküh-
lung gefreut. Im heißen heurigen
Sommer ist mir dann die Mög-
lichkeit Fächer zu bedrucken ins
Auge gesprungen und da hab‘ ich
dann für unsere Pfarrgemeinde
Fächer gesponsert“.<

Ernestine Lehrer (Bildmitte) mit ihren Chor-Kolleginnen Foto: Planitzer

whirlpools.at

SUPERSALE
Wir machen Platz für
die neue Kollektion!
• MOTO-MASSAGE®

Für gezielte Entspannung.
• ENERGIEEFFIZIENT

Weniger Verbrauch, mehr genießen.
• MADE IN USA

Die Nr. 1 für Premium-Whirlpools,
seit rund 50 Jahren.

• SALZANLAGE
Für natürlich weiches Wasser.

Aktion gültig bis 2.9.2026
whirlpools.at/supersale
HotSpring - Home of Wellness.
Silky Soft. Beyond Water. Pure Vitality.

bis zu-40%RABATTbis 2.9.

SUPERSALE
Hinschaun statt wegschaun
S'Lebm kriagt kloaweis an fadn Gschmah.

Mia stumpfm oisand langsam a.
Sovü Terror, Hass und Kriag!

Hearst wia's rundum kracht und brennt.
Siagst in oiss und oilln an Feind.
Wo bleibt da de Nächstenliab?

De Nachrichtn tagein, tagaus
de einaflattern in jeds Haus.
Da hat ma scho ganz gnua.

Nix wia Gstreitat, Hunger, Tod
Gschäftmachereien mit da Not.

Wann wird amoi a Ruah?

Doh hinter jeder Opferzahl
steckt ah vü Elend, Angst und Qual.

Bis wer sein Friedn findt.
Geht uns des wirkli gar nix aun?
Net, dass vor lauter weggaschaun
deMenschlichkeit verschwindt.

Lesergedicht von
Elfi Schneglberger, Lambrechten

Wenn auch Sie ein Lesergedicht haben,
dann schicken Sie dies an redaktion-ried @tips.at.
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INNENSTADT

Ein sommerlicher Spielplatz
RIED.DieUmweltabteilungder
Stadtgemeinde hat in Zusam-
menarbeit mit dem städti-
schen Wirtschaftshof einen
temporären Spielplatz am
Stelzhamerplatz errichtet.

Mit einem Kletter- und Spiel-
haus sowie einemWasserspiel für
Abkühlung in den heißen Tagen
lockt die Spielfläche bereits kurz
nach Fertigstellung viele Fami-
lien an. Ein Sandspielkasten mit
Sitzmöbeln verschafft zusätzli-

ches Urlaubsgefühl. Mit mobilen
Pflanzelementen wurde zusätz-
lich noch eine Testfläche für die
künftige Innenstadtbegrünung
geschaffen. Diese einfachen
Maßnahmen zeigen, wie öffent-
liche Räume lebenswerter und
klimafreundlicher gestaltet wer-
den können. „Innerhalb weniger
Tage hat unser Wirtschaftshof
diesem Platz eine viel höhere
Aufenthaltsqualität verschafft“,
freut sich Eva Frauscher von der
städtischen Umweltabteilung.<

Pop-Up Spielplatz am Stelzhamerplatz mit Eva Frauscher (Umweltabteilung),
Umwelt-Stadtrat Lukas Oberwagner, Bürgermeister Bernhard Zwielehner und
Johann Etzinger (städtischer Wirtschaftshof) Foto: Julia Haase/Stadtamt Ried

24-Stunden-Betreuung

Die häufigsten 
Missverständnisse
OÖ. Rund um die 24-Stunden-
Betreuung halten sich viele Vor-
urteile hartnäckig. Hier wird 
mit den häufigsten Missver-
ständnissen aufgeräumt.

1. Betreuung braucht man erst, 
wenn gar nichts mehr geht
Viele beschäftigen sich spät mit dem 
Thema. Unterstützung kann bereits 
dann sinnvoll sein, wenn erste Her-
ausforderungen im Alltag auftreten. 
Wer frühzeitig Hilfe annimmt, kann 
länger selbstbestimmt zuhause leben.

2. 24-Stunden-Betreuung, 
nicht „24-Stunden-Pflege“
Die 24-Stunden-Personenbetreuung 
unterstützt im Alltag und im Haus-
halt. Dazu gehört z.B. Einkäufe, Ko-
chen, Waschen und Begleitungen zu 
Terminen. P�egerische Tätigkeiten 
dürfen grundsätzlich nicht eigenstän-
dig durchgeführt werden. Bestimmte 
unterstützende Maßnahmen können 
jedoch nach ärztlicher Anordnung 
oder Delegation durch diplomiertes 
P�egepersonal übernommen werden.

3. die Sprachbarriere ist zu groß
Viele Personenbetreuer kommen aus 
anderen EU-Ländern und investieren 
viel Zeit, um Deutsch zu lernen und 

sich auf ihre Tätigkeit vorzubereiten. 
Am Ende zählt, dass man sich ver-
steht – auch zwischenmenschlich. 

4. die 24-Stunden-Betreue-
rin arbeitet rund um die uhr
Betreuungskräfte haben natürlich 
auch Pausen. Der Name beschreibt, 
dass die betreute Person auch nachts 
nicht allein und bei Bedarf Unter-
stützung vorhanden ist. 

5. das kann man sich nicht leisten
Je nach individueller Situation kön-
nen P�egegeld und staatliche För-
derungen die �nanzielle Belastung 
reduzieren.<� Anzeige

24-Stunden-Betreuung 

Wer sich über die 24-Stunden-
Betreuung informieren möchte, findet 
Infos unter daheimbetreut.at 
oder im Guide, der kostenlos bei der 
WKOÖ unter pb@wkooe.at oder 
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Foto: Africa Studio | stock.adobe.com

WKOÖ

Wimpernverlängerung: 
Beauty-Trend im Blick
OÖ. Wimpernverlängerungen 
lassen den Blick sofort wacher 
wirken und schenken ihm mehr 
Ausdruck. 

„Damit dieser Effekt auch eintritt, 
bedarf es – insbesondere bei der 
Auswahl der Fake Lashes – Finger-
spitzengefühl. Diese sollten nämlich 
an die natürliche Form der Augen 
angepasst werden, um sie optisch 
zu öffnen und optimal zu betonen“, 
verrät Landesinnungsmeisterin Eva 
Danner-Parzer. Egal für welche 
Art von Kunstwimpern man sich 
entscheidet, ein Faktor sollte stets 
höchste Priorität haben: die eigene 
Gesundheit. Besonders an so emp-
findlichen Körperstellen wie den 
Augen empfiehlt es sich, auf die 
Hilfe von ausgebildeten Fachexper-
tinnen mit einer aktiven Gewerbe-
berechtigung zu vertrauen. Die oö. 
Wimpernexpertinnen stehen ihren 
Kundinnen stets beratend zur Seite 
– von der ersten Anwendung über 
das regelmäßige „Auffüllen“ bis hin 
zur richtigen P�ege zu Hause. 

Kunstwimpern gehören gepflegt
Eine Wimpernverlängerung be-
darf besonderer P�ege. Aus Angst, 
dass sich die Lash-Extensions lösen 

könnten, verzichten viele Frauen 
allerdings leider auf die Reinigung 
der Augenpartie. Dies kann jedoch 
zu schmerzhaften Entzündungen 
führen, da sich Bakterien, Schmutz 
und sogar Milben ansammeln kön-
nen. „Die richtige Reinigung kann 
mit einem speziellen Wimperns-
hampoo oder einem ölfreien Reini-
gungsprodukt erfolgen. Der Zusatz 
‚ölfrei‘ ist deshalb von Bedeutung, 
da Produkte mit einem hohen Ölan-
teil – ebenso wie wasserfeste Mas-
cara – den Kleber au�ösen können“, 
verrät Danner-Parzer. Für alle wei-
teren Fragen oder eine individuelle 
Beratung zum Thema Wimpernver-
längerung stehen die Expertinnen 
der oö. Fachinstitute jederzeit gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Maturafoto Die Schülerinnen der 5B BAFEP Ried haben erfolgreich ihre Reifeprüfung abgelegt, am Foto mit ihren Lehrpersonen:

1. Reihe (v.l.): Jana Linecker (Altheim), Franziska Leeb (Hohenzell), Annika Gruber (St. Georgen bei Grieskirchen), Abteilungsvorständin Irene Moser, Direktor
Reinhard Wimroither, Administrator Gernot Jahraus, Klassenvorstand Christian Steinschnack, Johanna Schreckeneder (GE) (Altheim), Christina Zauner (St. Marien-
kirchen bei Schärding);
2. Reihe (v.l.): Laura Stockinger (GE) (Eggelsberg), Kristin Kammerer (Bad Goisern), Sarah Mitterbucher (GE) (Mehrnbach), Lara Lindlbauer (AE) (Aspach), Anna
Hatheier (GE) (Mühlheim am Inn), Nina Linecker (GE) (Mühlheim am Inn), Theresa Grubmüller (AE) (St. Johann amWalde), Margareta Schwarzgruber (AE) (Weibern),
Julia Mairleitner (AE) (St. Georgen bei Obernberg), Emilia Zechiel (Gallspach), Ronja Schubert (GE) (Braunau am Inn), Marlene Ecklmayr (St. Thomas) Foto: Laura Stockinger
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Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

Zukunft geben mit:
Mehr Betreuung. Mehr Qualität.
Das haben wir geschafft:

• gratis Krabbelstube am
Vormittag in ganz OÖ

• 280 neue Gruppen in drei Jahren
• 13.500Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

• Verringerung der Gruppengröße
im Kindergarten

• … und viel mehr!

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/
kinderland
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Hier wächst das

Kinderland.
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OÖ BEWEGUNGS-CHALLENGE

Gute Platzierungen für zwei
Gemeinden aus dem Bezirk Ried
BEZIRK RIED. Nach 100 Tagen
ist die OÖ Bewegungs-Chal-
lenge GEMMA zu Ende ge-
gangen, mit fast 14 Millionen
aktiven Minuten, die die Ober-
österreicher für ihre Gemein-
den und ihre Gesundheit ge-
sammelt haben.

Die aktivsten Gemeinden stehen
fest. Beste Platzierungen im Be-
zirk Ried erreichten Gurten und
Eberschwang. In der Kategorie
bis3.000Einwohner sicherte sich
die Vorjahressiegerin und schon
zur Halbzeit führende Gemeinde
Waldhausen im Strudengau (Be-
zirk Perg) mit 662.396 Bewe-
gungsminuten den ersten Platz.
Gurten reiht sich auf Platz 9 mit
219.150Minuten ein.

Bei den größeren Gemeinden
(Kategorie über 3.000 Einwoh-
ner)holtesichEberschwangPlatz
65.
Den Sonderpreis für die meisten
aktiven Minuten von Personen
60+ sicherte sich die Gemeinde

Ternberg (255.818 Minuten).
Gurten holt sich mit 89.377 Be-
wegungsminuten den 11. Platz.
Landeshauptmann Thomas
Stelzer und Gesundheits-Lan-
desrätin Christine Haberlander
freuen sich über die gelungene

Aktion und die breite Beteili-
gung: „Gesundheit beginnt mit
Bewegung. Wir wollen daher
Bewusstsein schaffen, Motiva-
tion geben und Bewegung wie-
der zu einem selbstverständli-
chen Teil des täglichen Lebens
machen. Mit der OÖ Bewe-
gungs-Challenge GEMMA
bringen wir ganz Oberösterreich
in Bewegung und schaffen damit
die Grundlage für mehr gesunde
Lebensjahre in unserem Land.
Gemeinsam mit den Oberöster-
reichern und den Gemeinden ha-
ben wir zum zweiten Mal ein
starkes Zeichen für mehr Bewe-
gung im Land gesetzt – und es
wurden sogar 2,7 Millionen ak-
tive Minuten mehr als im Vor-
jahr gesammelt.“<

Gesundheits-Landesrätin Christine Haberlander freut sich über die rege Beteili-
gung in den Gemeinden. Foto: Land OÖ

BESUCHERREKORD

Beste Stimmung bei der Karibik
Party in der Therme Geinberg
GEINBERG. Die legendäre Par-
ty in der Karibik-Lagune des
Spa Resort Geinberg lockte
heuer noch mehr Gäste als in
den vergangenen Jahren. Mit
einem Besucherrekord startete
die heißeste Poolparty des Jah-
res um 13Uhr und bot elf Stun-
den lang DJ-Summer-Vibes
vom Feinsten.

Ab 13 Uhr standen acht The-
menbars mit sommerlichen
Drinks bereit, die Grillmeis-
terin servierte Beach Food und
viele der Partygäste nutzten die
neuen Beach Games. Auch Ru-
hesuchende kamen an diesem
Tag auf ihre Kosten. Das wohl-
temperierte Kaskadenbecken
sowie das Sportbecken waren

unberührt vom Partygeschehen,
wer gerne chillen und dabei

Musik hören wollte, war in der
brandneuen Palmen-Bucht per-

fekt aufgehoben. Neu gewon-
nene Schattenflächen, eiskalte
Cocktails und weißer Sand-
strand machen die Therme
Geinberg zum Sommer-place-
to-be.

Ausblick - Silvester Clubbing
Am 31. Dezember wird die
Therme erstmals zur Silvester-
Partyzone. Das Ticket umfasst
neben einem Welcome-Drink
eine garantierte Liege, bunte
Unterhaltung, DJ-Sound von
2:tages:bart & friends, ein
Abendbuffet und Prosecco zum
Anstoßen im Wasser unter frei-
em Himmel im herrlich war-
men Thermalwasser mit fulmi-
nantemFeuerwerk. Tickets sind
bereits erhältlich im Shop.<

Die Karibik Party stand unter demMotto „Pool Party Next Level“. Die Gäste ge-
nossen das karibische Ambiente. Foto: Spa Resort Geinberg / Foto Scharinger
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Maturafoto Die Schüler der 5A BAFEP Ried haben erfolgreich ihre Reifeprüfung abgelegt, am Foto mit ihren Lehrpersonen:

1. Reihe (v.l.): Viktoria Weissenbrunner (Eberschwang), Katharina Kreuzmayr, Klassenvorstand Julian Berger, Abteilungsvorständin Irene Moser, Direktor Reinhard
Wimroither, Administrator Gernot Jahraus, Katrin Baumgartner (Wendling), Nejla Islamovic (Ried im Innkreis), Theresa Niedermayr (AE) (Ottnang am Hausruck);
2. Reihe (v.l.): Emilia Zwingler (Eitzing), Anna Pichler (AE) (Taiskirchen), Evelyn Sternbauer (GE) (Tumeltsham), Marie Angerer (Schärding), Laura Hofmann (An-
dorf), Lilli Baumgartner (GE) (Mehrnbach), Lena Salzmann (Krenglbach), Nora Streif (Ampflwang), Annika Brummer (Michaelnbach);
3. Reihe (v.l.): Isabella Aumayr (Rainbach im Innkreis), Hanna Maringer (GE) (Waldzell), Leonie Hochreiner (GE) (Frankenburg), Lea Huber (GE) (Ampflwang), Lilli
Kasper (AE) (St. Martin im Innkreis), Lara Perberschlager (AE) (Treubach) Foto: Laura Stockinger

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 26. August                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen und Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen und Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

DO 27. August                  
ab 21:00 Uhr Fische – aufst. Mond – Siehe gestern

FR 28. August                  
Vollmond um 06:20 Uhr – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Heil-
kräuter sammeln; Pflanzenjauchen ansetzen, Jau-
che wirkt heute besonders gut; abschneiden, was 
nicht nachwachsen soll; gießen, auch anhaltend 
wässern; Kosmetik – Ungünstig: Haare schneiden

SA 29. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und an-
setzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasserinstalla-
tionen; großer Hausputz; Wäsche waschen; Fenster 
putzen; Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage; alle Ableitungsmaßnahmen sind 

heute besonders günstig, auch guter Tag zum Be-
ginn einer Diät – Ungünstig: Haare schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO+MO 30.+31. Aug.                  
bis 04:40 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Unkraut jäten; alles, was schnell wach-
sen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; Früchte 
konservieren; Einfrieren von Lebensmitteln u. Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals blühen soll; 
Fenster putzen; Wohnung ausgiebig lüften; verrei-
sen – Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 1. September                  
ab 10:05 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 2. September                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 
umsetzen; Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 3. September                  
ab 13:50 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

KINOTIPP

Oh La La 2 – Neue
Tests, neues Chaos
Nachdem sie dank DNA-Tests
die unerwartete Wahrheit über
ihre Herkunft erfahren haben,
beschließen die Familien Bou-
vier-Sauvage und Martin, das
Kriegsbeil zu begraben und die
Hochzeit ihrer Kinder zu orga-
nisieren.Dochsiehabennichtmit
einer großen Überraschung ge-
rechnet:DankderTestswurdeein
Cousin von Frédéric gefunden…
wodurch sich herausstellte, dass

die ursprünglichen Ergebnisse
nicht ganz richtigwaren. Die bei-
den Familien müssen feststellen,
dass noch lange nicht alle Ge-
heimnisse über ihre wahre Her-
kunft ans Tageslicht gekommen
sind.< Anzeige

„Oh La La 2– Neue Tests,
neues Chaos“
Ab 27. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Christian Clavier und Didier Bourdon sind in einer neuen Komödie zu sehen.

Foto: White an Yellow Films, SND



www.tips.at 35Aus der region

weko.com
WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 18.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr Abholpreise. Ohne Beleuchtung und Dekoration.

WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

GÜLTIG MIT DER PREMIUMCARD.

Kühlschrank-
   Füllaktion TRAUMKÜCHE 

KAUFEN & 
   EDEKA-GUTSCHEIN 

BIS ZU

1.000€*

SICHERN!*Einzulösen in jedem Markt der EDEKA Südbayern
  Handels Stiftung & Co. KG. Nicht gültig auf 
  bereits bestehende Aufträge & Prozentaktionen.

13.08. bis
30.08.2026

49,95

statt 69,95

PREMIUMCARD.

GUTSCHEIN 

*

Servierpfanne,
Edelstahl, Antihaft-
beschichtung mit 
Wabenstruktur, ofen-
fest bis 260°C, 2,8 l, 
Ø/H ca. 24/6,5 cm 
Art. 200597717

Kühlschrank-

Eckgarnitur, Bezug hellgrau, 100 
% Polyester, Füße Holz silberfarbig 
lackiert, Schenkelmaß 
ca. 269x190 cm. Inkl. Bettkasten, 
Schlaff unktion, 3 Rückenkissen 
und 2 Zierkissen. Art. 200599969

ca. 269x190 cm

Stehleuchte, Bogenlampe, 
Metall/Textil schwarz, Mar-
morfuß, 60% Polyester, 40% 
Baumwolle, 3x E27 max. 60W, 
ca. 50x200x160 cm, inkl. Fuß-
schalter, ohne Leuchtmittel. 
Abgebildetes Leuchtmittel nur 
Dekoration. Art. 200047720

99,-
statt 149,-

PREIS
KNALLER

999,-
statt 1.499,- Inkl. Bettkasten 

& Schlaffunktion

Passepartoutrahmen, 
ca. 279x230x23 cm. 
Art. 200427394

139,-
Schlafzimmer, 
Viking oak hell 
Nachbildung/

weiß

Bettanlage, Kopfteil gepols-
tert Cordoptik beige, 100 % 
Polyester, inkl. Aufsatzpaneel 
mit Beleuchtung und 2 Nacht-
kommoden, Liegefl äche ca. 
180x200 cm. Art. 200427355

499,-

649,-
Schwebetürenschrank, 
2-trg., ca. 270x225x63 
cm. Art. 200427346
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Zu kaufen gesucht

Erotik
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Verkauf
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Diverses

IMMOBILIEN

Miete

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

70 Jahre voller wunderbarer
Momente, wertvoller Erfahrungen
und unvergesslicher Begegnungen.und unvergesslicher Begegnungen.

Bleib genauso besonders, wie du bist!
A� Liebe, G�undheit und viele 

glückliche Momente für dich!

Fei�e das
Leben und 

genieße 
den Tag!

www.facebook.com/tips.at
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Herr Ernst kauft Antiqui-
täten & Wertgegenstän-
de aller Art! Kostenfreie Er-
steinschätzung, keine Verknüp-
fung, seriöse Abwicklung. Auf
Wunsch sofortige Barauszah-
lung  0664-99225836
Von der Vitrine direkt ins
Geldbörserl

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Attnang-P.: 4. Flohmarkt des
Turnvereins Attnang-Puchheim
1906, am 5. Sep. 2026, von 9 -
 16.00 (ab 15.00 Happy Hour),
Schillerstr. 14

Flohmarkt im FTZ Burgkir-
chen, Sonntag, 30.August, An-
fahrt ab 6.00,
 0676 3806256

AN ALLE FRAUEN! Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Partner-
vorschläge, abgestimmt auf Ih-
re Wünsche u. Vorstellungen.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Bin 75 Jahre, 180 cm, NR, NT,
sportlich (radfahren, tanzen),
mag Wellness, Ausflüge und su-
che eine sportliche Frau ca.
70 Jahre. Bin im Bezirk Grieskir-
chen zuhause,
 0660 6540032

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen &
Herren von 30-90 Jahren. Jetzt
kostenlos anfordern - diskret &
persönlich.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Greta 73 J. Witwe, nicht orts-
gebunden u. mobil. Ich mag für
uns Kochen, Kuscheln, u. nie
mehr einsam sein. Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Lebensfrohe Veronika 63,
1,60 m, attraktiv, mit Herz/Hirn/
Humor sucht ehrlichen, humor-
vollen, zärtlichen Mann für ge-
meinsamen Herbst des Lebens!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Lena 62 J. Wandern, Radeln,
Zärtlichkeit. Miteinander reden
und lachen. Ich schenke Dir ein
gemütliches Zuhause, Du mir
dafür einen Platz in Deinem
Herzen. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Mag. Walter 74 J., gepfleg-
ter Gentleman, gut situiert, hu-
morvoll. Kultur, Kurzreisen und
schöne Abende - Zweisamkeit
darf wieder wertvoll werden.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Markus 57 J., sportlich, ge-
pflegt, beruflich angekommen.
Mann mit Humor, Herz und
Handschlagqualität sucht Part-
nerin für Nähe, Vertrauen und
gemeinsame Pläne.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Peter 64 J.,  bodenständig,
humorvoll, verlässlich. Mag Na-
tur und Kultur. Gesucht wird ei-
ne Frau, mit der aus einem
schönen Leben ein Gemeinsa-
mes wird.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Suche Heuballen für Pferde
Bitte alles anbieten
 0664 41888020

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie, Akrapovic-Auspuff, Re-
mus-Bremshebel, andere Spie-
gel, Carbon-Look-Verkleidung,
etc. Besichtigung in Ottens-
heim . VB € 4.590,-
 0699 10949014

Wohnwagen Carado, 160l,
Bj. 2013, wie neu, 5.000 km,
€ 9.900,-,  0699 11454052

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
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JOBS

Stellenangebote

PRODUKTSPEZIALIST 
& KUNDENDIENST (M/W/D)

Sie leben Landtechnik und möchten aktiv an der 
Zukun� nachhaltiger Landwirtscha� mitarbeiten? 

Sie wollen High-End-Lösungen testen, vorführen 
und aktiv im Feld betreuen? 

Dann werden Sie Teil unseres Produktmanagement-
Teams und sorgen dafür, dass unsere Technik im 

Feld voll überzeugt!

BOCK AUF LANDTeCHNIK?

 www.einboeck.jobs

Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund  
20 MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Pro�l: Freude am Umgang mit Kunden
 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
 Körperliche Belastbarkeit
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein CE / C 95

Unser Angebot: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem regionalen
 Traditionsunternehmen
 Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsklima

Wir zahlen € 3.150,– brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Mit der garantierten zusätzlichen Auszahlung von Diäten + Zulagen 
erhöht sich dieser Betrag nochmals.

Wir freuen uns über deine aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit Foto und Lebenslauf an: baumgartner@ritterbraeu.at

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Pötting schreibt gemäß Oö. GDG
2026 nachstehende VB-Dienstposten aus:

Leiter / Leiterin 
des Gemeindeamtes
Dauerposten, 20 – 40 Wochenstunden (40 Std. = Vollzeit) 
Entlohnung GD 12 | Einstellung möglich ab November 2026
(Übergangsphase in GD 14, ab 1. April 2027 als  
Amtsleiter/Amtsleiterin in GD 12, gemäß Oö. E-EV)

Bewerbungsfrist bis 11. September 2026, 12.00 Uhr

Vertragsbedienstete/r 
im Verwaltungsdienst 
(Karenzvertretung)

20 – 40 Wochenstunden (40 Std. = Vollzeit) – Teilzeit möglich
Entlohnung GD 17 | Einstellung frühest möglich

Bewerbungsfrist bis 11. September 2026, um 12.00 Uhr.  

Zu den detaillierten Stellenausschreibungen samt 
Bewerbungsbogen gelangen Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Pötting unter: www.poetting.ooe.gv.at

Der Bürgermeister
LAbg. a.D. Peter Oberlehner

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT! 
(m/w/d) für die Mittelschule Aurolzmünster

35 WOCHENSTUNDEN
(87,50 %)

DIENSTBEGINN
ehestmöglich

FUNKTIONSLAUFBAHN
GD 25.1

Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen gemäß § 17 Oö. GDG 2002 idgF. 
Mindestbruttogehalt in der Stufe 1 - Euro 2.091,43 im Monat.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen übermitteln Sie bitte bis Freitag, 11. Sept. 
2026, 12:00 Uhr, an die Marktgemeinde Aurolzmünster, Schloßstraße 1, 

4971 Aurolzmünster, oder per E-Mail an mario.kindlinger@aurolzmuenster.ooe.gv.at.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

Verkaufe Baugrund 1.022 m²
in Mühlheim an Inn, eben, Ka-
nalanschluss vorhanden, kein
Bauzwang, zentrale Lage, Sack-
gasse, kein Durchzugsverkehr,
Preis auf Anfrage - verhandel-
bar,  0660 5677913

Einfamilienhaus in Dorf/Pram
zu vermieten: 4 Zimmer,
100 m², renoviert,
KM € 1.150,-, BK € 250,-,
Kaution € 4.000,-,
  0680 1584259
Lagerhalle, mittelgroß, zu
mieten gesucht,
  0676 6269482

Von Privat zu vermieten
2-Zimmer-Wohnung Bad
Schallerbach / Leharstraße,
ruhige Lage, Südseite, 48 m²
Wohnfläche, 7 m² verglaste
Loggia, Kellerabteil, Lift, Auto-
Abstellplatz, generalsaniert, Kü-
che + Bad neu, HWB 48,05
kWh/m2a, ab sofort beziehbar
Miete inkl. Heizung: €
720,- / Monat   0664 /
1411355

Allroundschlosser (m/w/d)
finden interessante Arbeiten in
unserer Entwicklungsabtei-
lung. Lt. KV mind. €2948,85
mo/br bzw. wesentl. mehr nach
Qualifikation. GASSNER
capfeeding Frankenmarkt
karriere@capfeeding.com
07684-8501.

Putzfee gesucht! Gerne
auch Pensionistin. Alle 1-
2 Wochen, je nach Verein-
barung, im Monat ca. 16
Stunden, in Utzenaich.
 0681 20220898

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT !
RIED i.I. für Geschäftsraum &
Haushalt, 8-12 Std./Woche.
Zuverlässig & gründlich.
  0677 63811665

Zerspanungstechniker (m/
w/d) mit guten Dreh- und Fräs-
kenntnissen für die Abteilung
mechanische Fertigung ge-
sucht. Lt. KV mind. € 2948,85
br/mo bzw. wesentl. mehr nach
Qualifikation
GASSNER capfeeding
Frankenmarkt 07684-8501
karriere@capfeeding.com



Anzeigen Ried38 35. Woche 2026Motor & Mobilität

TESTFAHRT

VWGolf Falco Edition: Ikonen unter sich
Sowie es nur einen einzigenwah-
ren österreichischen Pop-Star
gibt, gibt es auch nur einen ein-
zigen wahren Kompakten. Steil-
vorlage für ein Sondermodell.

Gleich mal vorweg: Die Testfah-
rer von Fahrfreude haben sich
nicht auf die Suche nach Paral-
lelen zwischen Golf und Falco
begeben. Leichter ist der Ver-
weis auf eine VW-Tradition, be-
kannte Musiker oder Bands für
Sondermodelle zu nutzen: Bon
Jovi, Genesis, Pink Floyd.
Mit Falco kommt erstmals ein Lo-
cal Hero zu seinem eigenen Golf.
„Rock me Amadeus“ schaffte es
auf Platz eins der US-Charts,
trotzdem blieb Falco ein österrei-
chisches Phänomen. Passend da-
zu wurde die „Falco Edition“ ex-
klusiv für Österreich lanciert.
Wer „Auto“ sagt, denkt an Golf.
Die aktuelle Generation vereint

die Gründe für den jahrzehnte-
langen Erfolg: ausgemerzte
Touchslider-Schwächen, gelas-
sene Bedienung, Infotainment-
Software und Verarbeitung.
Die „Falco“-Edition zeigt Be-
sonderheiten: Textstellen von
„Rock me Amadeus“ auf der B-
Säule, Falco-Unterschrift und
Namensschriftzug an der C-Säu-
le. Dabei sind 18-Zoll-Räder, IQ
Matrix-LED Scheinwerfer,
„Harman Kardon“ Soundsys-

tem, Sitzheizung, Keyless und
das um 50 Prozent reduzierte
„Unlimited“-Paket.
VW bietet mehrere Antriebe, die
Spitze markiert ein auf 40 Exem-
plare limitierter GTI. Im Test: der
mildhybride TSI mit 115 PS, 220
Newtonmeter und 7-Gang-DSG.
Unter zehn Sekunden auf 100
km/h, über 200 km/h Spitze, aus-
gewogenes Fahrwerk und knapp
unter sechs Liter Verbrauch. Dazu
gibt es eine Falco-Präsentbox samt

Kopfhörern, Schlüsselanhänger,
Putztuch und Sonderedition des
„Falco3“Albums.Preis: ab37.090
Euro. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

VW Golf Falco Edition
mHEV DSG

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 220 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: ca. 5,8 Liter
Vmax: 203 km/h
0 auf 100 km/h: 9,9 Sek
Preis Testmodell: ab 37.090 Euro

Der VW Golf „Falco Edition“ ist exklusiv in Österreich erhältlich. Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Hütter
BYD DAYS SCHÄRDING
10. – 12.September 2026
IM STANDORT ST.FLORIAN

Autohaus Hütter GmbH
Industriezeile 51, 5280 Braunau am Inn
Telefon 07722/855 58, E-Mail info@autohaus-hütter.at
Haid 41, 4782 Schärding/ St. Florian
Telefon +43 676 6046060
www.autohaus-hütter.at
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Škoda Epiq

Kompakt, vollelektrisch und alltagstauglich
Mit dem neuen Škoda Epiq bringt 
Škoda ein vollelektrisches Kom-
pakt-SUV auf den Markt, das 
hohe Alltagstauglichkeit, moder-
ne Technologie und viel Platz mit 
einem attraktiven Einstiegspreis 
ab 26.880 Euro verbindet.

Mit dem Škoda Epiq erweitert 
Škoda sein Elektroportfolio um 
ein neues SUV-Crossover im Ein-
stiegssegment. Das Modell kombi-
niert kompakte Abmessungen mit 
einem großzügigen Innenraum und 
richtet sich an Kunden, die einen 
unkomplizierten Einstieg in die 
Elektromobilität suchen. In Öster-
reich startet der Epiq als Essence 35 
ab 26.880 Euro und ist ab Anfang 
Oktober 2026 bestellbar. Als güns-
tigstes vollelektrisches Modell der 
Marke soll er Elektromobilität für 
eine noch breitere Zielgruppe zu-
gänglich machen. Gemeinsam mit 
dem künftigen Peaq wird der Epiq 

die vollelektrische Modellpalette 
von Škoda verdoppeln.

kompakt und effizient
Der Epiq basiert als erstes Škoda 
Modell auf der neuen MEB+-Platt-
form mit Frontantrieb. Sie verbin-
det geringes Gewicht mit hoher 
Effizienz und ermöglicht je nach 
Variante eine Reichweite von bis 
zu 440 Kilometern. Angeboten 

wird das Modell mit zwei Batte-
riegrößen und drei Leistungsstu-
fen von 85 bis 155 kW (115 bis 211 
PS). Die Topversion lädt an Gleich-
strom-Schnellladesäulen in rund 
24 Minuten von 10 auf 80 Prozent. 
Darüber hinaus verfügt der Epiq 
über bidirektionales Laden und er-
möglicht im B-Modus One Pedal 
Driving mit einstellbarer Rekupe-
rationsintensität.

Als erstes Serienmodell setzt der 
Epiq die Designsprache „Modern 
Solid“ vollständig um. Markan-
te Merkmale sind das Tech-
Deck-Face und die neue T-för-
mige Lichtsignatur. Trotz seiner 
kompakten Außenmaße bietet 
das SUV-Crossover einen 475 
Liter großen Kofferraum sowie 
einen zusätzlichen 25-Liter-
„Frunk“. Ein Android-basiertes 
13-Zoll-Infotainmentsystem, die 
MyŠkoda App sowie umfangrei-
che Assistenzsysteme mit Fron-
tradar-Assistent, Spurwechsel-
Assistent, Spurhalte-Assistent, 
Verkehrszeichenerkennung und 
serienmäßig sieben Airbags run-
den das Gesamtpaket ab. Zeit-
gleich mit der Markteinführung 
wird der Škoda Epiq zudem als 
limitierte First Edition mit er-
weiterter Serienausstattung und 
exklusiven Designmerkmalen er-
hältlich sein.<

Das attraktiv ausgestattete Sondermodell Škoda Epiq Edition Foto: Škoda Auto / Porsche Holding
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FUSSBALL

Eiskalter Elfmeter bringt ersten Sieg
RIED. Im vierten Saisonspiel
gelang der SV Oberbank Ried
mit dem 1:0 gegen den GAK
der erste Sieg. Das Match wur-
de von beiden Teams sehr in-
tensiv, teilweise verbissen ge-
führt, worunter die spieleri-
sche Qualität noch mehr litt als
unter den Wetterbedingungen.

Kurz vor dem Spiel zog ein Un-
wetter über die Stadt. Ein hefti-
ger Starkregen ergoss sich auch
über das Stadion, dessen Dach
wegen der aktuellen Umbau-
arbeiten wohl nicht komplett
dicht war: Plötzlich lief in der
Gästekabine Wasser von der De-
cke. Danach blieb es aber wei-
testgehend trocken, auch der Ra-
sen verkraftete die Wassermas-
sen problemlos – so gut, dass
manche nach dem Abpfiff mein-
ten, der schnelle Platz sei das

Beste an dem Spiel gewesen.
Beiden Mannschaften war anzu-
merken, dass sie verunsichert in
das Spiel gingen. Die SVR hatte
zuvor eine klare 1:4-Abfuhr im

DerbybeimLaskkassiertundwar
nachdreiSpielennochohneSieg,
der GAK wurde von Rapid 8:0
überrollt und entließ danach
Trainer Ferdinand Feldhofer.
Im Gegensatz zum Stadiondach
hielt die Rieder Abwehr – wie-
der mit Viererkette – dieses Mal
dicht, was auch einigen Glanz-
paraden von Torwart Andi Leit-
ner zu verdanken war. Den Sieg-
treffer erzielte Pape Sissoko mit
einem, so sein Kollege Ante Ba-
jic, „eiskalten“ und „staubig ge-
schossenen“ Elfmeter in Minute
45+1: Auf ein paar Trippel-
schritte folgten ein eleganter
Hüpfer und ein flacher Schuss
fast in dieMitte desTores – frech
und riskant, aber erfolgreich.

Führungswechsel
Tage vor dem Match wurde eine
wichtige Fü+hrungsposition in

der SV Ried neu besetzt. Nach-
dem der Wechsel des bisherigen
Geschäftsführers Sport Wolf-
gang Fiala zu Rapid fixiert wur-
de, übernahm der bisherige tech-
nische Direktor der SVR, Lukas
Brandl, seine Aufgaben. Der 28-
jährige Brandl hatte in den letz-
ten Jahren eng mit Fiala zusam-
mengearbeitet und galt mit ihm
und ex-Trainer Max Senft als
verantwortlich für die Rieder
Spielidee der letzten Jahre.

Die nächsten Spiele
Bis zumnächsten Spiel haben die
Rieder eine „lange Woche“.
Gegner am Sonntag, 30. August,
um 17 Uhr ist in der Steiermark
derTSVHartberg.AmFreitag, 4.
September, um 19 Uhr folgt das
ÖFB-Cupspiel der zweiten Run-
de beim Regionalligisten SPG
Wallern / St. Marienkirchen.<

SVR-Präsident Thomas Gahleitner (l.)
mit dem neuen Sportdirektor Lukas
Brandl Foto: SVR / Schröckelsberger

EHRENAMTSPREIS

Jetzt mitvoten und
Danke sagen
RIED. Jetzt zählt jede Stimme.
Das Sportland Oberösterreich,
Tips, die OÖNachrichten, Life
RadioundTV1würdigenmitdem
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
den Einsatz der Ehrenamtlichen

in den oberösterreichischen
Sportvereinen. Bis 31. August
kann täglich für die Nominierten
unter tips.at/ehrenamt abge-
stimmt werden. Die Stimmen
entscheiden über die Bezirkssie-
ger, die jeweils 1.000 Euro er-
halten. Aus ihnen wählt eine Ju-
ry den Landessieger, der mit wei-
teren 1.000 Euro belohnt wird.<

Der Rieder Ehrenamts-Preisträger
2025 Raffael Gruber mit Sportlandes-
rat Markus Achleitner (l.) und Lorenz
Cuturi (Geschäftsführer Medienhaus
Wimmer) Foto: Antonio Bayer

Jetzt auf www.tips.at/ehren-
amt für die Nominierten im Be-
zirk abstimmen:
• Leo Danninger
(LAG Genböck-Haus Ried)

• Amira Dautovic
(USV Knoglinger Neuhofen)

• Franz Hörandner
(ESV Weierfing)

• Gerhard Schwarz
(Judoverein Ried im Innkreis)

SANIERUNG

Sportarena wurde
feierlich eröffnet
ANDORF. Mit Sport, prominen-
ten Gästen und zahlreichen Be-
suchern wurde die generalsanier-
te Sportarena Andorf offiziell er-
öffnet. Fußballlegende Toni
Polster und Diskuswerfer Lukas
Weißhaidinger zählten zu den
Stargästen des Festes.
Den Auftakt machte ein Bambi-
ni-Fußballturnier. Sportlicher
Höhepunkt war das All-Stars-
Legendenspiel mit ehemaligen

SpielerndesFCAndorf, derheuer
sein 80-jähriges Bestehen feiert.
Die Sportarenawurde ein Jahr bei
laufendem Betrieb generalsa-
niert. Neben einer umfassenden
Modernisierung der Haustechnik
wurden eine Luftwärmepumpe
und eine Photovoltaikanlage in-
stalliert. Das Tribünengebäude
wurde umgebaut, thermisch sa-
niert und erhielt eine neue Über-
dachung.<

Prominente Gäste kamen zur Eröffnung nach Andorf. Foto: NETPIXEL.AT
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HAUPTSPONSOR

Raiffeisen verlängert
Sponsoring in Gurten
GURTEN. Die Union Raiffeisen
Gurten und die Raiffeisen-
bankOberösterreich haben ihre
seit 47 Jahren bestehende Part-
nerschaft um weitere zwei Jah-
re verlängert. Die Bank bleibt
Haupt- und Namenssponsor
des Vereins.

Einederart langePartnerschaft ist
im Sport und in der Wirtschaft
eine Seltenheit. Das wissen bei-
de Seiten zu schätzen. Die Union
Gurten erreichte zuletzt drei Vi-
zemeistertitel in der Regionalli-
gaMitte in Folge und zeigte auch
heuer im ÖFB-Cup gegen einen
höherklassigen Gegner, Blau-
Weiß Linz, einen starken Auf-

tritt. Jetzt warten in der neuen
Regionalliga Nord neue sportli-
che Herausforderungen auf den
Verein.
Manuel Allstorfer, Leiter Mar-
keting und Kommunikation der
Raiffeisenbank Region Ried,
führt das vor allem auf die be-
sondere Haltung der Gurtner zu-
rück: „Wir sind beeindruckt von
der DNA der Gurtner, vom
Kampfgeist und von der Qualität
der Mannschaft. Wir freuen uns
sehr, dass wir schon so lange
Partner sein dürfen und sowohl
die Mannschaft in der Regional-
liga als auch die Talentschmiede
mit 1b, 1c und Nachwuchs wei-
terhin unterstützen können.“<

Verlängerung der Zusammenarbeit (v. l.): Thomas Schmidbauer (U. Gurten), Josef
Rosenberger (Obmann Union Gurten), Dagmar Inzinger-Dorfer (Direktorin Raiff-
eisenbank Region Ried), Gottfried Weinberger (U. Gurten) und Manuel Allstorfer
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LEICHTATHLETIK

Klaus Grünbart holt
Vizestaatsmeistertitel
TUMELTSHAM. Klaus Grünbart
aus Tumeltsham kann auf eine
sehr erfolgreiche Saison zurück-
blicken. Saisonhöhepunkt ist der
zweite Platz bei den österreichi-
schen Meisterschaften über 200
Meter. Auf den Staatsmeisterti-
tel fehlten ihm in einem denkbar
knappen Rennen im Juli in Inns-
bruck lediglich zwei Hunderts-
telsekunden. Zuvor gewann der
Sprinter des ÖTBOÖLAbei den

Landesmeisterschaften in Eben-
see zwei Titel und wurde Lan-
desmeisterüber100Meter (10,72
Sekunden) sowie über 200 Me-
ter (21,53 Sekunden). Zusätzlich
startete er bei internationalen
Wettkämpfen in Deutschland,
Italien und der Slowakei. In der
Hallensaison 2026/2027 befin-
det sich Grünbart voraussicht-
lich in den USA, um dort opti-
mal trainieren zu können.<

VOLLEYBALL

Kader des UVC Ried
nimmt Form an
RIED. Nach zahlreichen Ver-
tragsverlängerungen stehen
beim UVC McDonald's Ried
nun auch die ersten Neuzu-
gänge für die kommende Sai-
son fest. Neben bekannten Ge-
sichtern wie Berger, Mürzl,
Palgut und anderen verstär-
ken drei junge Spieler aus Nor-
wegen und Österreich den Vol-
leyball-Vizemeister.

Mit JonasMürzl und seinem jün-
geren Bruder Paul bleiben zwei
bekannte Gesicht dem UVC
McDonald’s Ried erhalten. Da
beide Elternteile Volleyball
spielten, war der Weg auf das
Spielfeld fast vorgezeichnet.

Palgut will Gold
EinRoutinier ist Filip Palgut.Der
34-Jährige zählt seit Jahren zu
den prägenden Spielern der ös-
terreichischen Bundesliga. Mit
seinen 2,01 Metern wird der Zu-
spieler auch künftig das Spiel der
Innviertler lenken. Der Slowake
war bereits Meister und Cupsie-
ger in Kroatien sowie dreimal
Vizemeister in Österreich –
zweimal mit Aich/Dob und zu-
letzt mit Ried. Hinzu kommt eine
Bronzemedaille mit Amstetten.
Nun soll die bislang einzige noch
fehlende Medaille folgen: „Mein
Ziel ist ganz klarGold.Das ist die
einzige Medaille, die mir in Ös-
terreich noch fehlt.“

Norwegische Verstärkung
Mit Peder Senumstad präsentiert
der UVC seinen ersten Neuzu-
gang. Der Norweger begann sei-
ne Volleyballkarriere in seiner
Heimatstadt beim KSK Kristian-
sand Sandvolley Klubb. An-
schließend verbrachte der 20-
Jährige drei Jahre an einer der re-
nommiertesten Volleyballschu-
len Norwegens, ehe er in der ver-
gangenen Saison in Dänemark
aufschlug. Den Wechsel ins Inn-
viertel sieht derMittelblocker als
große Chance für seine sportli-
cheWeiterentwicklung.
Neu ist auch ein weiteres öster-
reichisches Talent: David
Reischl kommt von der SG
Mühlviertel Volleys ins Innvier-
tel. Der 17-jährige Rohrbach-
Berger ist „erblich vorbelastet“:
Beide Eltern spielten selbst Vol-
leyball und nahmen ihren Sohn
schon früh mit in die Halle.
Der 19-jährige Linzer Johannes
Kellermayr wechselt ins Inn-
viertel, um den Sprung in die 1.
Bundesliga zu schaffen. Er war
neun Jahre auf dem Basketball-
feld zu Hause. Mit 15 Jahren
wechselte er die Sportart und be-
gann bei den Linz AG Steelvol-
leys mit dem Volleyball. In der
vergangenen Saison sammelte
der Linzer, der gerne mal zur
Ukulele greift, beim UVC Raiba
Waidhofen/Ybbs Erfahrung in
der 2. Bundesliga.<

Peder Senumstad Foto: privat

Filip Palgut Foto: Heidi Wakolbinger



Anzeigen Ried42 35. Woche 2026Das ist los

ARS ELECTRONICA FESTIVAL

Spielplatz für junge kreative Köpfe
LINZ/HOHENZELL.Von9.bis13.
September widmet sich das Ars
Electronica Festival 2026 in
Linz dem Thema „Negotiating
Humanity – Future Begins“.
Nicht fehlen darf der Bereich
„u19 – create your world“, der
heuer am Med Campus der
JKU zu finden ist – mit Inn-
viertler Beteiligung.

Ein lebendiges „Festival im Festi-
val“ aus Open Labs, Veranstaltun-
gen, Diskussionen und Ausstellun-
gen für den Austausch zwischen
den Generationen ist der Bereich
„u19 – create your world“. Prä-
sentiert werden dabei auch die
Arbeiten der Prix Ars Electronica-
Preisträger in der Kategorie „u19 –
create your world“.

„HeckMeck – Hass Weg“
23 Gewinnerprojekte wurden von
einer hochkarätigen Jury ausge-
wählt. Unter den ausgezeichneten
kreativen Köpfen finden sich auch
RosaWachauer aus Hohenzell und
Selma Hofstett, die gemeinsam als
„Die flotten Erbsen“ für ihren
selbstkomponierten Song „Heck
Meck – Hass Weg“ in der Kate-
gorie „Young Creatives“ (bis 14
Jahre) ausgezeichnet wurden. Die
beiden singen und rappen über ei-

nige der in ihren Augen wichtigs-
ten Themen unserer Zeit. „Wenn
wir erkennen, dass uns viel mehr
verbindet als trennt, und wir Werte
wie Toleranz, Gerechtigkeit und
Umweltbewusstsein verinnerli-
chen, können wir zusammen unse-
ren blauen Planeten zu einem bes-
seren Ort machen“, sind die beiden
Freundinnen, die sich in der Lan-
desmusikschule Braunau kennen-
gelernt haben, überzeugt.
Die Jury lobte die Ausdrucksstär-
ke, Authentizität und das kreative
Potenzial: „Der Song transportiert
eine klare Botschaft, die durch eine
starke Performance unterstrichen
wird. Auch die visuelle Umset-
zung ist kreativ und ergänzt den
musikalischen Ausdruck sinnvoll.
Das Projekt zeigt ein bemerkens-

wertes Niveau und verdichtet Mes-
sage, Spielfreude und die Buntheit
der Welt in einem Video“, heißt es
im Jury-Statement.

Inspirierender Spielplatz
Im„create yourworld“-Bereichder
Ars Electronica wartet zudem ein
inspirierender Spielplatz, auf dem
junge und jung gebliebene Entde-
cker experimentieren und tüfteln
können. Das größte Projekt ist
heuer die „Filmstadt“, die gemein-
sam mit der Akademie des Öster-
reichischen Films umgesetzt wird.
Dabei wird der Innenhof des Med
Campus in ein offenes Filmstudio
verwandelt, in dem Besucher Teil
einer fortlaufenden Live-Film-
Performance werden. Eigene
Filmideen können verwirklicht

werden, außerdem werden ein
hautnaher Blick hinter die Kulis-
sen einer professionellen Filmpro-
duktion und vieles mehr geboten.
Die „KI-Wunderwelt“ von Dyna-
traceundCoderDojoermöglicht es,
die Faszination der Künstlichen In-
telligenz zu erleben und zu verste-
hen. Jeder ist eingeladen, ein eige-
nes Spiel zu gestalten, das Löten zu
erlernen und auf spielerische Wei-
se die vielfältigen Möglichkeiten
von KI und moderner Technologie
zu entdecken.
Neben „create your world“ er-
streckt sich die Ars Electronica
2026 in drei „Festivalbezirken“
über die Linzer Innenstadt. Hun-
derte Kunstschaffende und Wis-
senschaftler aus aller Welt sind zu
Gast und laden ein, einen Blick in
die Zukunft zu werfen.<

Gewinnen
Der Eintritt zum „create your world“-
Bereich ist frei. Alle Infos und Tickets
für die gesamte Ars Electronica unter
ars.electronica.art
Tips verlost 3 x 2 Festivalpässe!

„Die flotten Erbsen“ wurden für ihren Song ausgezeichnet. Foto: Stefan Wachauer

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt
Nadine Nagl
Tel.: +43 7752 26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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BENEFIZ-BOOGIE

Jubiläum für „Boogie in the Fields“
ST. GEORGEN / O. Das Bene-
fiz-Festival „Boogie in the
Fields“ findet heuer am Frei-
tag, 28. August, am Irghof in
St.GeorgenbeiObernbergstatt.
Auf Einladung des Rotary-
Club Braunau-Simbach wer-
den international anerkannte
Top-Boogie-Solisten und So-
listinnen erwartet.

„Boogie in the Fields“ am Irg-
hof feiert heuer seine zehnte
Auflage. Die Kombination aus
Musik von internationalem For-
mat, gesellschaftlichem Zusam-
mentreffen und Kulinarik be-
geistert längst das Publikumweit
über die Region hinaus. Die Ein-
nahmen des Festivals kommen
Projekten zur mentalen Gesund-
heit Jugendlicher sowie zur Prä-
vention von Kindesmissbrauch
im Innviertel zugute.

Die Solisten heuer sind der deut-
sche Kabarettmeister und Tas-
tenvirtuose Martin Schmitt mit
seiner Mischung aus Humor,
Ironie und Boogie, Cili Marsall,
die zu den „Rising Stars“ der
Boogie-Woogie-Szene zählt, die
eidgenössische Boogie- und
Bluespianistin Jo Carpenter und
Helmut Feitzlmayr, der Kurator
des Festivals „Boogie in the
Fields“, der mit mit rollenden
Boogies und Traditionals auf die

Benefizveranstaltung einstimmt.
Mit Peter Müller am Schlagzeug
und Peter Thalguter am Kontra-
bass beehren zwei „Altvordere“
der heimischen Boogie-Szene
das Festiva als Rhythmusgrup-
pe, kongenial verstärkt durch den
Saxophonisten TomMüller.
Vorverkaufskarten (39 Euro;
Abendkasse: 45 Euro) gibt es
über oeticket.com, Raiffeisen-
banken OÖ und den Rotary Club
Braunau-Simbach..<

Martin Schmitt Foto: Jens Heilmann Cili Marsall Foto: Cili Marsall

Jo Carpenter Foto: Michel Piedallu

Kurator Helmut Feitzlmayr spielt auch
selbst. Foto: Klaus Weingartner

TREFFPUNKT

Frühschoppen für
Oldtimerfreunde
ANDRICHSFURT. Der Musik-
verein Andrichsfurt veranstaltet
am Sonntag, 30. August, wieder
seinen Oldtimerfrühschoppen
beim Seifried in Krammern.
Oldtimerliebhaber haben dabei
die Gelegenheit, ihre Fahrzeuge
bei einer gemeinsamen Ausfahrt
zu präsentieren.
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim
Wirt z’Pötting, die gemeinsame

Abfahrt erfolgt um 10.30 Uhr.
Im vergangenen Jahr waren über
150 Oldtimer beim Frühschop-
pen zu bestaunen – an diesen Er-
folg möchte der Musikverein
heuer anknüpfen.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgt der Musikverein Ut-
zenaich. Zudem warten bei der
Tombola attraktive Preise auf die
Besucher.<

Im vorigen Jahr konnten die Besucher 150 Oldtimer bewundern. Foto: MV Andrichsfurt

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.
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www.landl-lauf.at

EINZELLAUF 5 KM

STAFFELLAUF 4X1 KM
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 27. August

FR, 28. August

SA, 29. August

SO, 30. August

MI, 2. September

DO, 3. September

FR, 4. September

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

SPANNENDE DINO-ERLEBNISSE
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine XXL Wasserrutsche an hei-
ßen Tagen und vieles mehr.
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LANDES-ERNTEDANKFEST
OÖ/LINZ. Die Landwirtschaftskammer OÖ,
dieDompfarre Linzunddieoö.Bäuerinnenund
Bauern laden am Sonntag, 20. September,
zum großen Erntedankfest. Nach einer Messe
im Mariendom Linz um 10 Uhr wird am Dom-
platz zum Schmankerlmarkt mit Musik und
Kinderprogramm geladen. Infos: ooe.lko.at
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MUSICA SACRA

Orgelkonzert in der
Stadtpfarrkirche
RIED. Der Konzertverein Mu-
sica Sacra veranstaltet am
Freitag, 4. September, um 18
Uhr in der Stadtpfarrkirche
Ried ein Orgelkonzert mit Ma-
nuel Schuen.

Der gebürtige Südtiroler Manuel
Schuen ist Professor für Chor-
leitung an der mdw (Universität
fürMusik unddarstellendeKunst
Wien – Institut für Orgel, Or-
gelforschung und Kirchenmu-
sik), ist Leiter der Kirchenmusik
in der Wiener Michaelerkirche
sowie Organist an der dortigen
historischen Sieber-Orgel.
Er ist zudem hochrangiger Spe-
zialist für Continuo-Spiel und
frühe Ensemblemusik stellt an
derRiederSchwanthalerorgel ein
barockes Orgelprogramm

vor. Umrahmt von Fuge & Fan-
tasia des Großmeisters Johann
Sebastian Bach spielt Schuen
Werke der Deutschen Orgel-
schulen und von Komponisten
aus Italien, Spanien und Frank-
reich.<

Manuel Schuen gibt ein Orgelkonzert
in der Stadtpfarrkirche. Foto: Ruth Bruckner

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

KULTFILM

Sommerkino
ATTNANG-PUCHHEIM. Am Frei-
tag, 28. August, lädt die Stadtge-
meinde zum Open-Air-Kino auf
den Rathausplatz. Gezeigt wird ab
20.15 Uhr der Kultfilm „Dirty
Dancing“. Bereits ab 18 Uhr kön-
nen sich Besucher beim Selfiepo-
int mit Johnny und Baby fotogra-
fieren lassen. Ab 19.30 Uhr sorgt
ein Rahmenprogramm für Unter-
haltung. Popcorn und Getränke
runden den Kinoabend ab. Der
Eintritt ist frei. Bei Schlechtwet-
ter findet die Veranstaltung imAl-
ten Kino statt.<

Johnny und Baby Foto: Stadtgemeinde

Auflösung Sudoku

6 5 4 7 3 9 2 1 8
8 9 3 5 2 1 6 4 7
1 2 7 6 8 4 9 3 5
4 7 6 8 9 3 5 2 1
2 1 9 4 5 6 7 8 3
5 3 8 2 1 7 4 9 6
9 8 5 3 6 2 1 7 4
3 4 1 9 7 5 8 6 2
7 6 2 1 4 8 3 5 9

Ried: mittwochs, MuT-Parkinson - Tanzen,
Netzwerk, Info/Anm.:  0650 2704557;
Sulzersaal der LMS, 14.00

Ried: Blasmusik trifft Stadt - Platzkonzert des
Musikvereins Neuhofen/I.; Hauptplatz, 19.30

Ried: Innviertel rockt - Alvaro Soler El Camino
Tour 2026; FACC Sky Dome, 20.00, Karten: oe-
ticket

Ried: Vernissage "Among us in traces", Foto-
künstler Renate Schrattenecker-Fischer und
Dieter Decker; galerie20gerhaus, 19.00

Ried: Innviertel rockt - Edmund (Austropop);
FACC Sky Dome, 20.30, Karten: oeticket

Pramet: Ausstellungseröffnung Grafik/Male-
rei/Objekte, Martin Dickinger, Birgit Schweiger;
Kulturhaus Stelzhamermuseum, 19.30

Ried: Innviertel rockt - Almy Macdonald &
Alexander Eder; FACC Sky Dome, 18.00, Kar-
ten: oeticket

Waldzell: Vespa-Treffen mit Rollerkorso
(14.00), Kinderprogramm und Party (abends);
Mike's Music Bar, 9.00, VA: Vespa-Freunde
Innviertel

Eitzing: Tag der Älteren; GH Huemer, 10.00

Ried: Abendgottesdienst, EGZ, 18.30, VA:
Evang. Pfarrgemeinde

Ried: Abschlußgottesdienst für Rupert Niedl;
Stadtpfarrkirche, 9.30 mit anschl. Agape

Ried: Innviertel rockt - Seiler & Speer; FACC
Sky Dome, 20.30, Karten: oeticket

Ried: Treffpunkt für Trauernde; Pfarre Ried-
berg, 18.00, VA: RK Mobiles Hospiz, Info:
 07752 81844-231

Eitzing: Bürgertag des Seniorenbundes; GH
Huemer

Gurten: Musikfest, Fr., 4. 9. ab 18.30 Fest-
akt; Sa., 5. 9. ab 17.30 Empfang Gastkapellen;
So., 6. 9., ab 10.00 Empfang Gastkapellen +
Frühschoppen, VA: Musikverein

Kirchdorf/Ried: Volkskundehaus Ried goes
Kunst & Kultur, Fest Schloss Katzenberg Kirch-
dorf, 16.00, VA: Verein "Initiative Lebensraum
Innviertel"

Ried: Orgelkonzert mit Manuel Schuen; Stadt-
pfarrkirche, 18.00, VA: Konzertverein Musica
Sacra

Bezirk Ried: 29. + 30. August: DDr. Veit,
Schlüßlberg,  07248 61690, 9 - 12.00

Antiesenhofen: 27. August, Volksschule
Turnsaal, 15.30 - 20.30

St. Martin: 2. + 3. September, Mehr-
zweckhalle, 15.30 - 20.30

Ried: freitags, Bauernmarkt; Bauernmarkt-
halle, 12 - 16.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Reichersberg: 3. September, Kostenlose
Rechtsberatung, Anm. auf Gemeinde bis spä-
testens 11.30; Marktgemeinde, 16 - 17.00

Ried/Schärding/Andorf/Grieskirchen:
Frauenberatungsstelle, Frauennetzwerk3,
 0664 8588033

Ried: 4. September, BürgerInnensprech-
tag, Stadtteil Stöcklgras; BRG, 15.00, VA:
Stadtamt

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Alkoholberatungsstelle, Termine:
 0664 6007289563

Ried: Krebs-Beratungsstelle, Termine:
 0660 9744406

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00

Schildorn: Pflegende Angehörige, Info:
Gemeindeamt

Lohnsburg: Polizei- und Militärmuseum
Besichtigung nach Voranmeldung:
 0660 7667676; Kirchengasse 33

Pramet: Kulturhaus Stelzhamermuseurm: Gra-
fik/Malerei/Objekte, Martin Dickinger, Birgit
Schweiger, So., 14 -16.00, von 29. August bis
25. Oktober

Ried: galerie20gerhaus: "Among us in
traces", Fotokünstler Renate Schrattenecker-
Fischer und Dieter Decker, Fr., 15 - 18.00, Sa.,
10.00 - 12.00, von 27. August bis 3. Oktober
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UNTERHALTUNG

Drei Tage Blasmusik, Geselligkeit
und beste Stimmung beimMusikfest
GURTEN.Der Musikverein lädt
zu drei Tagen vollerMusik,Ge-
selligkeit und Festzeltstim-
mung ein. Die Vorbereitungen
laufen bereits auf Hochtouren
– und schon in den nächsten
Tagen beginnt der Aufbau für
das Festwochenende.

Die Vorfreude bei den Veran-
staltern ist entsprechend groß.
Schließlich soll das Musikfest
nicht nur ein Treffpunkt für Mu-
sikerwerden, sondern für alle, die
Blasmusik, Gemeinschaft und
gemütliche Stunden im Festzelt
schätzen. Die Besucher dürfen
sich dabei natürlich auch auf die
klassischen kulinarischen Be-
gleiter eines Musikfestes freuen:
Hendl, Sommerspritzer, Weiß-

bier und vieles mehr stehen auf
der Speisekarte.

Musikalische Gäste sind
herzlich willkommen
Besonders eingeladen sind Mu-
sikkapellen aus der Region und
darüber hinaus. Interessierte
Gastkapellen können sich auch
jetzt noch für das Fest anmelden.
Alle Informationen dazu gibt es

unter www.mv.gurten.at/gast-
kapellen.

Stimmungsvoller Festakt und
Musik im Festzelt
Einer der traditionellen Höhe-
punkte des Wochenendes wird
der Festakt am Dorfplatz in Gur-
ten sein. Anschließend verlagert
sich das Geschehen ins Festzelt,
wo ein abwechslungsreiches

musikalisches Programm für
ausgelassene Stimmung sorgen
wird.
Mit dabei sind die Mostpressers
& die Hoizblechmusi, die Orts-
musik St. Marienkirchen am
Hausruck sowie Heavy Böhm.
Damit ist von traditioneller Blas-
musik bis zu mitreißender Fest-
zeltunterhaltung für musikali-
sche Abwechslung gesorgt.

Programm
4. September: 18.30 Uhr: Fest-
akt und Eimarsch ins Festzelt
5. September: 17.30 Uhr: Emp-
fang der Gastkapelle, 18.30 Uhr:
Festakt
6. September: 10 Uhr: Empfang
der Gastkapellen, 10.30 Uhr:
Festakt<

Der Musikverein freut sich auf zahlreiche Gastkapellen und Besucher. Foto: MV Gurten

AUSSTELLUNG

Vergängliches und
Gefundenes
RIED. Die Galerie 20gerHaus
startet mit einer Fotografie-Aus-
stellung in den Herbst und zeigt
Arbeiten von Renate Schrattene-
cker-Fischer und Dieter Decker.
Die Ausstellung „Among us in
traces“ wird am Donnerstag, 27.
August, um 19 Uhr eröffnet.
Renate Schrattenecker-Fischer
richtet ihre Aufmerksamkeit auf

Dinge und Räume, die geschaf-
fen, genutzt und irgendwann zu-
rückgelassen wurden. So macht
sie die Vergänglichkeit von Räu-
men und Gegenständen sichtbar.
Dieter Decker konzentriert sich
auf Fundstücke: Dokumente
teilnahms- und absichtsloser Be-
obachtung, die weder verloren,
noch gesucht, sondern nur von
ihm gefunden wurden.<

Renate Schrattenecker-Fischer ist Mit-
glied der Innviertler Künstlergilde.
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Dieter Decker lebt und arbeitet in Linz.
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ROLLERKORSO

6. Vespa-Treffen
WALDZELL. Die Vespa-Freunde
Innviertel ladenamSamstag,29.
August, zum 6. Vespa-Treffen
bei Mike’s Music Bar ein.

Im Mittelpunkt des Treffens ste-
hen die kultigen Zweiräder, die
seit Jahrzehnten für italienisches
Lebensgefühl, Fahrspaß und un-
verwechselbares Design stehen.
Erwartet werden Vespa-Fahrer
aus der Region sowie zahlreiche

Besucher, die sich für die tradi-
tionsreichen Roller begeistern.
Los geht es um 9 Uhr bei freiem
Eintritt beiMike'sMusicBar.Um
14 Uhr starten die Vespas in den
30 Kilometer langen Rollerkor-
so. Abends gibt es eine Party mit
einem DJ-Team an den Bars und
auf der Tanzfläche bis in die
Nachtstunden. Für Speisen und
kühle Getränke sowie einem
Kinderprogramm ist gesorgt.<

Die Vespa-Freunde Innviertel freuen sich auf die Ausfahrt. Foto: privat
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SCHLOSS KATZENBERG

Ein luftig-leichtes Kulturprogramm
KIRCHDORF/INN. Ein spät-
sommerliches Fest vor pitto-
resker Kulisse, bespielt von
Innviertler Kulturschaffenden
aller Genres, findet am Frei-
tag, 4. September statt auf
Schloss Katzenberg statt.

Musik unterschiedlicher Bands,
Lesungen, Märchen und Kunst-
Workshops für Kinder und Ju-
gendliche, Filmpräsentationen
und anderes mehr: Das Areal des
malerisch am Inn gelegenen
Schlosses Katzenberg wird zum
Sommerausklang Bühne für
Überraschendes, Spannendes
und Unterhaltsames. Gefeiert
werden die Kunst und Kultur des
Innviertels, zusammengefasst in
einer sommerlich leichten, be-
schwingten und fröhlichen Mi-
schung.Das Jazz-Trio „Dreamof
a Jerry’s Tree“, die Funk-Band

„Mary Jane’s Soundgarden“ und
die PeterMayerHofkapelle (Jazz
meets österreichische Volksmu-
sik) teilen sich die musikalische
Bühne. Außerdem gibt es Füh-
rungen durch das Schloss und
eine After-Show-Party mit dem
Free Tree Radio. Innviertler Mu-
seen und Künstler präsentieren
sich und ihre Werke. Die
Schlosskapelle wird zum Kino-
saal für Kurzfilme wie Marlena
Marie Grübls „Buhle“, eine
Neuinterpretation des Jeder-
mann-Themas aus weiblicher
Sicht, der im Schloss gedreht
wurde.

Kinderprogramm
Für Kinder und Jugendliche gibt
es ein eigenes Programm, ge-
meinsam mit den Künstlerinnen
Marion Désauté und Aneta Kor-
dala können sie sich an Selbst-

porträts, Monotypie und Natur-
drucken versuchen. Das Römer-
museum Altheim begibt sich in
einem Workshop „Auf die Spu-
ren von Leonardo“. „Märchen-
Margit“ unterhält Kinder und Er-
wachsene mit Sagen und Mär-
chen. Zum Mitmachen animiert
Radio FRI mit einem partizipa-

tivenRadio-Workshop. DasFest
ist Teil des LEADER-Projekts
„Kunst und Kultur im Innvier-
tel“.
Der Eintritt ist frei, los geht es um
16 Uhr und bei jeder Witterung.
Das Programm ist nachzulesen
unter www.innviertel.at/kunst-
fest-2026<

Die Peter Mayer Hofkapelle tritt um 19 Uhr auf. Foto: Manuel Hauer

IKUNA

Kabarett im
Naturresort
NATTERNBACH. Kabarettist
Reinhard Nowak gastiert am
Donnerstag, 3. September, mit
seinem Programm „Urfröh-
lich“ im IKUNA-Naturresort.
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass
ist ab 19Uhr. Karten kosten im
Vorverkauf 23 Euro, an der
Abendkasse 29 Euro. Tickets
sind über Ö-Ticket sowie bei
Felix Lindinger unter fe-
lix.lindinger@gmx.at erhält-
lich.<

Reinhard Nowak kommt mit seinem
neuen Kabarettprogramm nach Nat-
ternbach. Foto: Ulrik Hölzl

KONZERT

Vivaldi neu arrangiert
RIED. Der Kulturverein Tisch-
lergütl präsentiert nach den er-
folgreichen Open-Air Konzer-
ten am Samstag, 12. Septem-
ber, den Höhepunkt seiner
heurigen Konzerte. Im Spar-
kassen-Stadtsaal in Ried wird
die international erfolgreiche
Wiener Band Cobario gemein-
sam mit dem Ensemble s´INN-
fonietta ihr Programm „Co-
bario meets Vivaldi“ spielen.

Das Trio Cobario bringt eine
eigene, kreative und hochvirtuo-
se Version von Antonio Vivaldis
„Die vier Jahreszeiten“ auf die
Bühne. In seiner Neufassung für
Violine und zwei Gitarren gibt
das international erfolgreiche
Ensemble rund um den Ausnah-
megeiger Herwig Schaffner den
vier weltberühmten Violinkon-
zerten ein frisches und gegen-
wärtiges Klangbild.

Cobario hat Vivaldis vollständi-
gen Zyklus der „Vier Jahreszei-
ten“ in eigener Version arran-
giert. Verstärkt wird Cobario bei
diesem Konzert vom Ensemble
s´INNfonietta. Zusätzlich zum
Werk von Vivaldi werden auch
Titel von Cobario aufgeführt.
Der Kulturverein Tischlergütl
weist darauf hin, dass dieses
Konzert heuer das einzige von
CobariomitOrchester ist–essind

schon Kartenbestellungen aus
einemUmkreis von rund 350 Ki-
lometern eingelangt. Mit ande-
ren Worten: Wer Karten will,
sollte sich bald darum küm-
mern.<

Cobario präsentieren ihre Version der „Vier Jahreszeiten“. Foto: Manuela Fuchs

Samstag, 12. September, 20
Uhr (Einlass: 19 Uhr)
Ried, Sparkassen-Stadtsaal
Kartenbestellung (30/35 Euro):
kulturverein.tischlerguetl@a1.net
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.AT KULTUR IM GUGG
HERBST/WINTER 2026

Kulturhaus GUGG, Palmstraße 4, 5280 Braunau

VORVERKAUF AB 21. AUGUST

EIN FRIEDRICH-ACHLEITNER ABEND
MARSCHALL, PUMBERGER-KASPER,

RANZENBERGER UND EDTBAUER

FR 02.10.
20:00 UHR

ULAN & BATOR
UNDSINN

SA 03.10.
20:00 UHR

WAGNER & CO
WAS ALLES MÖGLICH IST!

SO 04.10.
18:00 UHR

FR 16.10.
20:00 UHR

NORBERT SCHNEIDER & BAND
WERKSCHAU

SA 17.10.
20:00 UHR

LUDWIG MÜLLER
NACHVERDICHTUNG – ERBAULICHE

MASSNAHMEN!

MOJO BLUES BAND
THE BLUES WILL NEVER DIE!

FR 09.10.
20:00 UHR

WOLFGANG FIFI PISSECKER
NA GRATULIERE … VON 16 BIS 60!

SA 10.10.
20:00 UHR

FR 23.10.
20:00 UHR

MARCO POGO
LOST & FOUND

SO 29.11. / 15:00 UHR
SO 29.11. / 18:00 UHR

BERNHARD MURG UND
STEFANO BERNARDIN

… BIS EINER WEINT! – EIN ABEND ZUM LACHEN

SA 24.10.
20:00 UHR

ROCK 4 A-CAPPELLA
THE MUSIC OF QUEEN:

A NIGHT AT THE OPERA, 50TH ANNIVERSARY

FR 04.12.
20:00 UHR

DIRK STERMANN
20 SPRITZER BIS AMSTETTEN

FR 27.11.
20:00 UHR

MICHAEL ALTINGER
DIE LETZTE TASSE TESTOSTERON

FR 18.12.
20:00 UHR

BERND KOHLHEPP
DER TANNENBAUM BRENNT …

SA 19.12.
20:00 UHR

GlasBlassinG
SÜSSER DIE FLASCHEN NIE KLINGEN! –

DAS WEIHNACHTSSPECIAL

SO 06.12.
18:00 UHR

COBARIO
WIENER WEIHNACHT

FR 11.12.
20:00 UHR

FLORIAN SCHEUBA
SCHÖNEN GUTEN ABEND!

SA 12.12.
20:00 UHR

GANSCH, PAUL,FUCHSBERGER, HORNEK
WEIHNACHTS-SCHLAGERTHERAPIE

SO 25.10.
15:00 UHR

JOSEFINE MERKATZ
FRITZIS ABENTEUER AUF DEM BAUERNHOF

FR 30.10. /20:00 UHR
SA 31.10. /20:00 UHR

WEINZETTL & RUDLE
FÜR IMMER … UND ANDERE IRRTÜMER

SA 28.11.
20:00 UHR

SCHRAMMELBACH
BACH-CROSSOVER

FR 06.11. /20:00 UHR
SA 07.11. /20:00 UHR
FR 13.11. /20:00 UHR
SA 14.11. /20:00 UHR

ARTHUR & CLAIRE
ZWEI LEBEN. EIN MOMENT DAZWISCHEN

FR 20.11. /20:00 UHR
SA 21.11. /20:00 UHR
SO 22.11. / 18:00 UHR

ARTHUR & CLAIRE
ZWEI LEBEN. EIN MOMENT DAZWISCHEN

DAS DSCHUNGELBUCH
KINDERTHEATER

SA 12.09. / 15:00 UHR
SO 13.09. / 15:00 UHR

DAS DSCHUNGELBUCH
KINDERTHEATER

SA 19.09. / 15:00 UHR
SO 20.09./ 11:00 UHR
SO 20.09./ 15:00 UHR

GUGG EIGENPRODUKTION GUGG EIGENPRODUKTION

GUGG EIGENPRODUKTION GUGG EIGENPRODUKTION

SA 26.09.
20:00 UHR

MICHAEL PHILLIPS
HEADMADE. HEARTMADE. SOULMADE. MUSIC!

SOLO-TOUR ‘26

SA 05.12.
20:00 UHR

29TH GUINNESS IRISH CHRISTMAS
DIASPORA

ONLINE-TICKETS WWW.GUGG.AT

KARTENBÜRO +43 (0) 7722 / 65692

ABENDKASSE 1 STUNDE VOR
VORSTELLUNGSBEGINN

ÖFFNUNGSZEITEN KARTENBÜRO

MO
MI 9:00 – 14:00 UHR

FR 9:00 – 14:00 UND 15:00 – 19:00 UHR



Anzeigen Ried

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St Valentin 07435 54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

REISEINFONACHMITTAG
2. September - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie mit uns die faszinierende Karibik und lassen Sie sich
für Ihre nächste Kreuzfahrt inspirieren. In kurzweiligenVorträgen stellen
Ihnen unsere Reisespezialisten zwei MSC Karibikkreuzfahrten im Detail
vor – mit Informationen zu den Routen, Ausflügen, dem Komfort an
Bord und den besonderen Highlights unterwegs. Anschließend bleibt
Zeit für Ihre persönlichen Fragen.p

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

ab

1.549,-

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den Königsstädten bis
zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fo
to
s:
G
TA

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
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511 | St Valt Valt V entin 07435 54333656511 | St. Valentin 07435-543
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Tips Frühstück
im Zug

Special

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech - Salzburg

h

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special


